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Tag der
offenen Tür
auf dem Gelände der
PROFIROLL Schuricht GmbH 
Oberdürrbacher Str. 4, Veitshöchheim

Samstag 24.5. und 
Sonntag 25.5.2025 
jeweils 10 bis 17 Uhr.
www.profiroll.net

40 Jahre PROFIROLL
Zum Firmenjubiläum laden 
wir Sie herzlich ein: Feiern Sie 
mit uns einen Rück blick voller 
Ereignisse, die für Erfolg und 
Fort schritt stehen. 
Zwei starke Partner aus Würzburg sind wieder dabei: 
Die fahrradPROFIS und das Fitness Studio good fit.

An beiden Tagen: Weißwurstfrühstück / Spiel und 
Spaß für Jung und Alt / für Ihr leibliches Wohl wird 
gesorgt mit Bratwurst, Kaffee und Kuchen. 

Dazu von uns wie immer: Eine Fülle von 
Informationen rund um Rollläden, Markisen, 
Insektenschutz, Automatisierung, Jalousien, Tore und 
weitere Branchenprodukte aus dem Rollladen- und 
Sonnenschutztechniker-Handwerk.

Mit Musik, Tanz und Sonnenschein 

Erbshausen feiert Maibaum-Aufstellung
Erbshausen-Sulzwiesen Bei strah-
lendem Sonnenschein und som-
merlichen Temperaturen konnte 
die Freiwillige Feuerwehr Erbshau-
sen-Sulzwiesen am 30. April wieder 
zur beliebten Maibaum-Aufstellung 
einladen. 

Viele gut gelaunter Besucherinnen 
und Besucher, unter ihnen zahlrei-
che Kinder, säumten die Straßen und 
den Schulplatz, um das traditionsrei-
che Spektakel mitzuerleben.

Feierlich wurde der 22 Meter hohe 
rot-weiß gestreifte Maibaum von der 
Herrnstraße zum Feuerwehrhaus 
gebracht – begleitet vom Musikver-
ein, der mit flotten Märschen für die 
passende musikalische Umrahmung 
sorgte und die Gäste nach der Auf-
stellung bestens unterhielt.
Ein Höhepunkt für viele war der 
Auftritt der Tanzgruppe Maikäfer, 
die mit ihren Tänzen das Publikum 
begeisterte. Wer bei den Tänzen 
Lust aufs Mitmachen verspürte, ist 
herzlich eingeladen, bei der Gruppe 
vorbeizuschauen – Nachwuchs ist 
willkommen.
Nachdem der Maibaum sicher auf-
gerichtet war, feierte das Dorf bei 
bester Stimmung bis in den frühen 
Morgen hinein. Leckerbissen vom 
Grill, kühle Getränke und das ge-
sellige Miteinander machten den 
Abend zu einem rundum gelunge-
nen Fest.
Die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr sorgten 
mit viel Einsatz und Vorbereitung 
für einen reibungslosen Ablauf. 
Der neue Maibaum steht nun wie-
der als weithin sichtbares Zeichen 
für Zusammenhalt, Tradition und 
Dorfgemeinschaft.
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Foto: Gabi May-Full

Beim Aufstellen des Hausener Maibaums auf 
dem Place de Villerville.

Gelungenes Fest der Dorfgemeinschaft

Der Hausener Maibaum steht!
Hausen Jedes Jahr freut sich die 
Dorfgemeinschaft in Hausen auf 
ihr Maibaumfest. Das Schlagen 
und Holen einer Birke aus dem 
Gemeindewald, das Schmücken 
der Baumkrone mit bunten Fähn-
chen, das Tragen des Maibaums 
mit Musikbegleitung durch das 
Dorf, das spannende Aufstellen 
der Birke ausschließlich durch 
Muskelkraft und nicht zu-
letzt das gemütliche Sitzen 
unter dem Maibaum zählen 
zu den schönsten Ereignis-
sen im Jahr.
Diesmal hätte das ge-
meinsame Werk der 
Ortsvereine und Orts-
verbände nicht besser 
verlaufen können. 
Weil das Wetter 
mitspielte, viele 

Helferinnen 
und Helfer da 

waren und der Place de Villerville wieder einladend 
geschmückt war, klappte alles bestens. Die Hausener 
Blaskapelle spielte, das Bockbier war süffig, die Brat-
würste und Steaks vom Grill schmeckten und sämt-
liche über dem Feuer frisch gegrillte Makrelen 
waren ausverkauft.
Der dritte Bürgermeister Bernd Rumpel be-
dankte sich bei allen Mithelfenden und 
lobte den Zusammenhalt im Dorf. 
Bei dem schönen Wetter, der gu-
ten Unterhaltung und der le-
ckeren Verpflegung hielt 
das Maibaumfest lang 
an. In der Nacht 
bewachte die Dorf-
jugend den 20 Meter lan-
gen Maibaum. Aber auch 
hier gab es keine besonderen 
Vorkommnisse.

Foto: Irene Konrad
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STYLE 
YOUR
RIDE!

WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-900880

BIKESPOT-SHOP.DE

»Dein Wunschfahrrad oder E-Bike aussuchen
»Über deinen Arbeitgeber dein neues Bike leasen
»Steuern sparen - Arbeitnehmer sparen bis zu 40%

Wir zeigen Dir wie einfach Leasing für das
Fahrrad funktioniert

Kommt vorbei - Wir beraten Dich gerne in unserem Shop.

DAS LEAST SICH GUT!

BIKESPOT 
WACHTELBERG 11
97273 KÜRNACH
09367-9008860

BIKESPOT-SHOP.DE

Die umweltfreundliche Alternative zum Firmenwagen!

DIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRADDIENSTRAD

Die bereits im März installierten 
Thermologger liefern wertvolle 
Daten zu Temperatur und Bo-
denfeuchtigkeit. Bitte nicht an-
fassen oder entfernen.

Fotos: Universität Würzburg/
Fabienne Maihoff

In Erbshausen wird geforscht
Messinstrumente im Staudenbeet, einge-
packte Blüten und Menschen mit Keschern – 
in Erbshausen wird geforscht. Im Rahmen des 
Projekts „Summende Dörfer“ der Universität 
Würzburg und des Biodiversitätszentrum 
Rhön wurden bereits letztes Jahr auf gemein-
deeigenen Flächen Beete mit zwei speziellen 
Staudenmischungen der Landesanstalt für 
Weinbau und Gartenbau (LWG) angelegt. Von 
April bis September nehmen die Forschenden 
die Beete nun genau unter die Lupe.

Im Zentrum steht die Frage, welche Pflan-
zen auch in heißen und trockenen Sommern 
die besten Ressourcen für Wildbienen und 
andere Bestäuber bieten. Dazu nehmen die 
Forschenden seit April regelmäßig Nektar- 
und Pollenproben und untersuchen diese auf 
Quantität und Qualität. Während Nektar im 
Allgemeinen von erwachsenen Wildbienen 
als Energiequelle genutzt wird, dient Pollen 
überwiegend als Larvennahrung. Mit kleinen 
Netzen werden Insekten zeitweise von ein-

zelnen Blüten ausgeschlossen 
– so lässt sich im Vergleich 
mit offenen Blüten testen, 
wie viel Nektar und Pollen 
produziert und tatsächlich 
auch konsumiert wird.
Beim Blick auf die Stauden-
beete sticht auch die unter-
schiedliche Bodenfarbe ins 
Auge: hell und sandfarben 
auf der einen, dunkelbraun 
auf der anderen Seite. Die 
Andersfarbigkeit ist auf die 
unterschiedliche Zusam-
mensetzung des Pflanzsub-
strats zurückzuführen. Die 
Forschenden untersuchen 
zum einen, welchen der bei-
den Bodentypen erdnistende 
Wildbienen zum Anlegen ih-
rer Nester bevorzugen. Zum 
anderen wird ermittelt, ob 
der sandhaltigere Boden die 
Pflanzen besser vor Aus-
trocknung schützt und da-
durch die Nektarproduktion 
begünstigt. Wichtige Daten 
zur Bodenfeuchtigkeit und 
Temperatur liefern dabei die 
bereits im März installierten 
Thermologger.
Darüber hinaus fangen die 
Forschenden regelmäßig ein-
zelne Bestäuber mit Keschern 
ab. So können sie herausfin-
den, von welchen Wildbie-
nenarten die Staudenbeete 
als Nahrungs- oder Nist-
lebensraum genutzt werden.
Die Untersuchungen im 
Rahmen des Forschungs-
projekts finden zeitgleich 
in 20 Dörfern in Mainfran-
ken und der Rhön statt. Die 
sich wiederholenden Tests 
an verschiedenen Stand-
orten ermöglichen es den 
Forschenden am Ende der 
Projektlaufzeit, verlässliche 
Aussagen und Empfehlungen 
zu wildbienenfreund lichen 
Maßnahmen zu treffen.
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Hüttendorf  
in Bergtheim

SOMMERFERIEN 2025 SOMMERFERIEN 2025 
vom 4. 8. bis 15. 8. 2025  

von 9.00 Uhr bis 16.00 Uhr

Liebe Eltern & Kinder
die Anmeldung für das Hüttendorf ist 
ab Montag, den 2. 6. 2025, möglich.

Die Anmeldung wird erneut online möglich sein. 
Nähere Anmeldeinformationen erhalten Sie unter 

https://www.unser-ferienprogramm.de/ 
bergtheim/index.php.

Das Hüttendorf der Gemeinde findet wieder 
auf der Wiese neben dem Tennis-Platz in Bergtheim 

für Schulkinder* im Alter von 6 – 14 Jahren statt.

Die Gemeinde Bergtheim freut sich  
auf eine rege Teilnahme  

und wünscht allen Kindern wieder  
viel Spaß beim Bauen, Gestalten und Basteln!

* Kinder, die im Schuljahr 2025/2026 eingeschult  
werden,  können nicht am Hüttendorf teilnehmen.
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 Dorffest 
Opferbaum
 im Pfarrgarten

Do., 29. Mai
ab 11.30 Dorffestmusikanten   
 und Bläserklasse

ab 14.30 Opferbaumer Musikanten

ab 17.30 Viva Bella Musica

Bitte 
vorbestellen !

Am zweiten Freitag im Monat 
von 9 – 12 Uhr Verkauf von 

frischem Wels aus Aquakultur
Genießen Sie Wels� let 
(praktisch grätenfrei), Räucherware  
oder ganzen Wels und vieles mehr.

Familie Rudi Oppmann
 Tel. 0 93 67 / 9 94 03 • Martinstraße 12 • Burggrumbach

Achtung: Neustart der Nachbarschaftshilfe „Miteinander füreinander“
Pastoraler Raum Bergtheim-Fährbrück 
Herzliche Einladung zu einem Wiederbe-
lebungstreffen für die Nachbarschaftshilfe 
„Miteinander Füreinander“ am Donnerstag, 
22. Mai 2025, um 19.30 Uhr im Pfarrheim 
Unterpleichfeld.
Eingeladen sind alle Personen, die sich für 
ein Engagement bei der Nachbarschaftshilfe 
interessieren, egal ob neu oder erfahren, egal 
ob jung oder alt, egal ob kirchennah oder kir-
chenfern, egal ob Mann oder Frau - alle sind 
eingeladen.
Ihr Engagement kann ganz vielfältig sein. 
Möglich ist z.B.
• Unterstützung am Computer oder  

Smartphone
• Begleitung zu Einkäufen, Spaziergängen,  

zum Arzt, zu Behörden oder  
Veranstaltungen

• Gesellschaft leisten durch Vorlesen,  
Spiele oder Unterhaltung

• Unterstützung bei kleinen Gartenarbeiten 
oder einfachen handwerklichen Dingen

• Betreuung von Kindern oder 
Abholung von der Kita

• Unterstützung bei Hausaufgaben  
oder beim Deutsch lernen

• Entlastung von pflegenden Angehörigen

Das Gebiet der Nachbarschaftshilfe soll den 
ganzen Pastoralen Raum Bergtheim-Fähr-
brück umfassen, also die Gemeinden Eisen-
heim, Prosselsheim, Bergtheim, Unter- und 
Oberpleichfeld, Hausen und den Ort Gram-
schatz. Ob Sie sich dabei nur in Ihrem Wohn-
ort oder darüber hinaus engagieren möchten, 
entscheiden Sie selbst.
In jedem Dorf soll es eine Ansprechperson 
geben, die zwischen den Helfenden und den 
Hilfe-Suchenden vermittelt. Gemeinderefe-
rentin Claudia Roßkopf vom Seelsorge-Team 
unterstützt alle Mitarbeitenden mit Fortbil-
dungen und Vernetzung.
Gerne können Sie auch eigene Ideen für ein 
gutes Miteinander in der Nachbarschaft 
einbringen, wie z.B. ein Repair-Café, Säu-
berungsaktionen in der Natur, oder ein 
Kleidermarkt!
Auch wenn Sie zum Treffen am 22. Mai nicht 
kommen können, freuen wir uns, wenn Sie 
sich bei uns melden. Gemeindereferentin 
Claudia Roßkopf steht Ihnen bei Interesse 
oder für Fragen gerne zur Verfügung, Tele-
fon 09367/9857786. Weitere Infos finden Sie 
auf der Homepage www.bergtheim-faehr-
brueck.de

Musikverein Oberpleichfeld
Jahreshauptversammlung für das Jahr 2024
Oberpleichfeld Der Musikverein Oberpleichfeld lädt alle Mit-
glieder und Freunde herzlich zur Jahreshauptversammlung 
am Freitag, 13.6.25, 19.30 Uhr im Pfarrheim Oberpleichfeld ein.

Tagesordnung:
 1. Begrüßung
 2. Totenehrung
 3. Bericht der Schriftführerin
 4. Bericht des Dirigenten
 5. Bericht des Kassiers
 6. Bericht der Kassenprüfer
 7. Entlastung der Vorstandschaft
 8. Wahl der Vorstandschaft
  a) 1. Vorsitzender
  b) 2. Vorsitzender
  c) Schriftführer
  d) Kassier
  e) 2 Kassenprüfer
  f) 2 Beisitzer (Kapellenvertreter)
 9. Neuaufnahme von Mitgliedern
 10. Wünsche und Anträge
Auf Euer Kommen freut sich die Vorstandschaft des Musik-
vereins Oberpleichfeld Franz Olbrich, 1. Vorsitzender

Offenes 
Musterhaus 2025 
Im Musterhaus Kürnach zei-
gen wir Möglichkeiten, wie 
selbstständiges Leben im ei-
genen Zuhause auch mit Ein-
schränkungen möglichst lange 
& mühelos gelingen kann.

Freie Besichtigung, 
ohne Terminvereinbarung:
Montags, 10 – 13 Uhr
• 8. Sept. • 14. Juli
• 10. Nov.
Donnerstags, 12 – 15 Uhr
• 12. Juni • 9. Oktober
• 14. August • 11. Dez.
An diesen Tagen keine Bera-
tung. Individuelle Besichti-
gung gewünscht? Bitte Anruf 
unter 0931 80442-38.
Adresse des Musterhauses: 
Prosselsheimer Straße 16, 
97273 Kürnach
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Öffnungszeiten des Wertstoffhofes Wachtelberg, Kürnach

Di. 9.00–18.00 Mi. 7.00–12.00 Do. 9.00–18.00 Fr. 9.00–18.00 Sa. 9.00–14.00

Dienststunden
Bitte erfragen Sie vor einem persönlichen Besuch  

telefonisch die Möglichkeiten ihr Anliegen zu lösen.

BERGTHEIM Tel. (0 93 67) 9 00 71-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Montag und Dienstag  13.00 – 16.00 Uhr
+ Donnerstag  13.00 – 17.00 Uhr
Bürgerbüro: Donnerstag  13.00 – 18.30 Uhr
Bürgermeistersprechstunden während den Dienststunden  
der VGem. oder nach telefonischer Vereinbarung

ESTENFELD Tel. (0 93 05) 8 88-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.30 Uhr

HAUSEN b.W.   Tel. (0 93 67) 90 67-0 
Montag 7.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 16.30 Uhr
Mittwoch 7.30 – 12.00 Uhr
Donnerstag 7.30 – 12.00 Uhr 12.30 – 18.30 Uhr
Freitag 7.30 – 12.00 Uhr

KÜRNACH Tel. (0 93 67) 90 69-0
Montag mit Freitag 8.00 – 12.00 Uhr
+ Dienstag  14.00 – 18.00 Uhr
+ Donnerstag  14.00 – 16.00 Uhr

OBERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 9 00 71-22
Bürgermeistersprechstunde: jeweils Montag 17.00 – 18.00 Uhr

UNTERPLEICHFELD Tel. (0 93 67) 90 80-0
Montag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 7.00 – 12.00 Uhr 
Mittwoch 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 8.00 – 12.00 Uhr 13.00 – 18.00 Uhr
Freitag 8.00 – 12.00 Uhr 

Für Fehler aus telefonischen Übermittlungen 
übernimmt der Verlag keinerlei Haftung.

Fremdbeilagen werden nicht geduldet!
Uns zur Kenntnis gelangte Beilagen werden dem Auftraggeber  
(un abhängig von dessen Wissen) zum Beilagenpreis in Rechnung 

gestellt.
Texte werden kostenlos in Print und Internet veröffentlicht.  
Der Verlag behält sich vor, bei Platzmangel Text-Kürzungen ohne 
vorherige Rücksprache mit dem Verfasser vorzunehmen. Einge-

flochtene kommerzielle Passagen werden ausgespart. 
Manuskriptannahme: Rosis Offsetdruck, 97262 Erbshausen,  
Am Kindergarten 4, ✆ (0 93 67) 9 91 14, Fax (0 93 67) 9 91 07, e-mail:  
info@dorf-zeitung.de. Bei Nichterscheinen aufgrund von höherer  
Gewalt oder wirtschaftlicher Unrentabilität erlischt jede Verpflich-

tung von Auftragserfüllung, Leistung und Schadenersatz.
©  Nachdruck der von uns kostenlos erstellten Anzeigenvorlagen 
ist nicht gestattet, sie dürfen nur in der Dorf-Zeitung verwendet 
werden. Bei Zuwiderhandlung werden entstandene Entwurfs- und 

Satzkosten nachbelastet.

Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025

KFZ Reparaturen · Klimaservice
Reifendienst · Reifeneinlagerung

Instandsetzung von Unfallschäden
Werkstatt-Ersatzfahrzeug

Würzburger Straße 24
97230 Estenfeld

Telefon (0 93 05) 5 52 · FAX (0 93 05) 15 11
www.auto-schlereth.de

AUTO SCHLERETH

Norbert Rumpell GmbH

Telefon (0 93 67) 98 04 40
info@norbert-rumpel.de 
www.norbert-rumpel.de

Kaufen?  Mieten? 
Dienstlei stung?
Wir haben die Lösung!

97262 Erbshausen | Erbshausener Straße 13a

Flächenreinigung für Gewerbe & Privat

auch für große Flächen

HEIZEN TROCKNEN REINIGENLÜFTEN KLIMA

Bürgermeister Alois Fischer (links) vereidige Rai-
ner Wild als neuen Feldgeschworenen des Orts-
verbands Unterpleichfeld. Foto: Irene Konrad

Gemeinderatssitzung in Unterpleichfeld am 15. 4. 2025
Feldgeschworener Klaus Wild aus aktivem Dienst entlassen
Unterpleichfeld Seit über 30 Jahren hat Klaus 
Wild als Feldgeschworener in Unterpleich-
feld Grenzen gesichert und abgemarkt, das 
Vermessungsamt unterstützt und Grenz-
schäden gemeldet, zwischen Behörden und 
Bürgern vermittelt und die Tradition der Sie-
bener gewahrt. Er war Vorsitzender der Feld-
geschworenenvereinigung rechts des Mains 
im Landkreis Würzburg und Obmann seines 
Ortsverbands. Nun wurde er aus dem aktiven 
Dienst entlassen.
Bürgermeister Alois Fischer erinnerte Klaus 
Wild im Beisein von dessen Feldgeschwore-
nenkollegen an das lebenslange Bewahren 
des Siebenergeheimnisses. Der langjährige 
Kommunalpolitiker und ehemaliger Kreisrat 
habe das Feldgeschworenenwesen im Dorf 
vorbildlich gepflegt und mitgeprägt. „Die 
Zusammenarbeit war immer gut und es gab 
nie Probleme“, bedankte sich auch Klaus Wild 
mit persönlichen Worten bei der Gemeinde 
und seinen Siebenerkollegen.
Als Nachfolger wurde Rainer Wild von Bür-
germeister Fischer als neuer Feldgeschwo-
rener des Ortsverbands Unterpleichfeld 
vereidigt. Er tritt damit in die Fußstapfen sei-
nes Vaters und versprach, das Ehrenamt der 
Gemeinde verantwortungsvoll auszuüben.
Nach der feierlichen Vereidigung entschie-
den die Gemeinderatsmitglieder über den 
künftigen Zuschuss der Kommune zum 
AGP-365-Euro-Ticket. Das Ticket umfasst den 
gesamten Verbundraum des Nahverkehrs 
Mainfranken (NVM). Rund 20 Schülerinnen, 
Schüler und Auszubildende in der Gemeinde 
Unterpleichfeld nutzen aktuell diesen Fahr-
schein. Einstimmig wurde beschlossen, den 
Zuschuss der Gemeinde ab 1. August 2025 

von derzeit 100 Euro auf 50 Euro pro Ticket 
zu verringern.
Zugestimmt hat der Gemeinderat einem 
Antrag des Elternbeirats des Kindergartens 
Burggrumbach wegen der Hallenmiete bei 
seinem Kinderkleidermarkt im September 
2024. Der Gemeinderat gewährte die Reduzie-
rung der Miete für die Mehrzweckhalle um 
50 Prozent. Er will damit das ehrenamtliche 
Engagement des Elternbeirats würdigen.
Auf Wunsch der Katholischen Kirchen-
stiftung St. Laurentius in Unterpleichfeld 
stimmt die Gemeinde zu, den Verlauf der 
gemeinsamen Grundstücksgrenze dem op-
tischen Grenzverlauf anzupassen. Der Ge-
meinderat beauftragte Bürgermeister Fischer, 
mit der Kirchenstiftung Verhandlungen zur 
Neugestaltung des Grenzverlaufs zu führen. 
Der Kaufpreis pro Quadratmeter soll dem ak-
tuellen Bodenrichtwert entsprechen. Er liegt 
aktuell bei 155 Euro.
Die Mittagsverpflegung für die Hortkinder 
aus der Grundschule soll zum neuen Schul-
jahr umgestellt werden. Etwa 20 Hortkinder 
bekommen derzeit aus der Schulküche ein 
Mittagessen. Künftig sollen die Hortkinder 
ihre Mahlzeit vom Kindergarten bekommen. 
Die höhere Essenszahl der Kinder sei für den 
Kindergarten problemlos zu stemmen.
Die Verpflegung wird damit für die Grund-
schulkinder günstiger als im Moment, aber 
aus Kostendeckungsgründen werden die 
Essensgebühren für die Krippenkinder und 
Kindergartenkinder erhöht. Sie sind seit sie-
ben Jahren nicht mehr angepasst worden. 
Den Preis für ein Essen legte der Gemeinde-
rat auf 4,50 Euro fest.
Bei den Holzbau- und Zimmererarbeiten für 
den Neubau der Grundschule hat die Firma 
HMS Bausysteme in Schondra elf Nachträge 
gesellt. Sie sind vom Architekturbüro Baur-
consult, dem Statiker und dem Bauamt der 
Gemeinde geprüft worden. Ein Teil der Nach-
träge wurde genehmigt beziehungsweise frei 
gegeben, ein anderer Teil zurückgewiesen 
oder er wird noch überprüft. Der Gemeinde-
rat genehmigte die Beschlussvorschläge der 
Verwaltung.
Insgesamt schreite der Grundschulneu-
bau gut voran und liege im Zeitplan. Zum 
Schuljahresanfang im September 2026 ist der 
Einzug vorgesehen. Erfreulich sei auch der 
Baufortschritt im Kirchhof von Rupprechts-
hausen. Hier sei die Eigenleistung der Dorf-
gemeinschaft vorbildlich und effektiv.
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Sportgaststätte 

Bergtheim
Öffnungszeiten:

Donnerstag, Freitag, Samstag, Montag 
 von 16:30 bis 23:00 Uhr

Sonntag von 10:30 bis 14:30 Uhr

Zu unserer Speisekarte (SV-Bergtheim.de/Sportgaststaette)  
gibt es Donnerstag und Freitag: Burger

Samstag: Hähnchen • Montag: Schnitzeltag

Donnerstag, 15. Mai bis Montag, 19. Mai 
Leiterli, Pommes, Salat

Sonntag, 18. Mai
Zanderfilet, Honig-Senfsoße, Belugalinsen

Sauerbraten, Klöße, Blaukraut

Donnerstag, 22. Mai bis Montag, 26. Mai 
Schäufele, Klöße, Blaukraut

Sonntag, 25. Mai
Entenbrust, Kroketten, Brokkoli

Saiblingsfilet, Proseccosoße, Butterkartoffeln

Oberpleichfelder Straße 11 · Bergtheim · ✆ 0 93 67/4 61 95 63 
http://www.facebook.com/SportgaststaetteBergtheim
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Weingut Schmitt · Am Weinfaß 1 · Bergtheim
Telefon 09367/9091-0  ·  www.wein-schmitt.de

Tickets 
hier buchen

After Work Winetasting 
Frühlingsgefühle 15.05.25 

Hot Summer 17.07.25  

Beginn jeweils 18 Uhr

Weinbergswanderung
Sommerblüte 28.06.25 

Beerenreife 02.08.25 

Beginn jeweils 13 Uhr

Kettelerstraße 84 • 97222 Rimpar
André Krückel 01 75 / 56 66 518 • Manuel Schraut 01 75 / 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Verleihung der Ehrennadel in Gold, von links nach 
rechts: Petra Kuhn (stellv. Kreisvorsitzende des 
Nordbayerischen Musikbundes), Peter Wagner, 
Roman Friedrich, Oswald Klüpfel, Ehrenvorsit-
zender Robert Kremling Fotos: Sina Hertlein

Die Opferbaumer Musikanten begeisterten ihre Zuhörer beim diesjährigen Frühjahrskonzert.

Begeisterte Zuhörer beim Frühjahrskonzert 
Opferbaum Die Opferbaumer Musikanten 
haben bei ihrem Frühjahrskonzert, das dieses 
Jahr im Sportheim der DJK Rieden stattfand, 
wieder einmal gezeigt, dass sie in allen Stilrich-
tungen der Blasmusik zuhause sind. Zunächst 
begeisterte die jüngste Orchesterformation des 
Vereins, die Bläserklasse Opferbaum – Hau-
sen unter der Leitung von Joachim Wendel die 
Zuhörer mit den Stücken „Wenn der Elefant 
in die Disco geht“ und „Party Rock Anthem“. 
Annette Reuß, die neue Vorsitzende für den 
Bereich Jugend- und Öffentlichkeitsarbeit, be-
grüßte die Konzertbesucher und zahlreiche 
Ehrengäste wie Altlandrat Eberhard Nuss 
und die stellvertretende Kreisvorsitzende des 
Nordbayerischen Musikbundes, Petra Kuhn.
Die Opferbaumer Musikanten begannen ihr 
Konzert traditionell mit einem Marsch, dem 
„Höhenflieger“ von Gerhard Lampert. Dass 
ihnen auch die klassische Musik nicht fern 
ist, bewiesen sie mit einem Arrangement des 
„Einzugs der Gäste auf der Wartburg“ von 
Richard Wagner. Bei „My Dream“ konnte 
die Solistin Lisa Keller mit ihrem Flügelhorn 
die Zuhörer in träumerische Stimmung ver-
setzen. Traumhaft und mystisch ging es mit 
„Cassiopeia“, einem Originalwerk für Sym-
phonisches Blasorchester von Carlos Marques, 
weiter in die griechische Mythologie. Nach  

einem erneuten klassischen Werk „Hoffmanns 
Erzählungen“ von Jacques Offenbach verab-
schiedeten die Opferbaumer Musikanten ihre 
Zuhörer mit einem weiteren Traum-Stück in 
die Pause. Das Werk „Dream“ der jungen öster- 
reichischen Komponistin Dana Schraml ließ 
alle in eine Welt voller verschiedenster Träume 
eintauchen.
Im zweiten Konzertteil wurden die Gäste nach 
dem „Fliegermarsch“ in die Welt der modernen 
Unterhaltungsmusik entführt. Bei Musicalme-
lodien aus dem Klassiker „Das Phantom der 
Oper“ von Andrew Lloyd Webber, der Latin- 
Nummer „Despacito“ oder dem Rock-Song 
„Doǹ t stop believing“ stellten die Musiker 
mit ihrem Dirigenten Thomas Hümpfner ihre 
Vielseitigkeit unter Beweis. Mit Variationen 
über „Kumbayah my Lord“ von Kees Vlak war 
selbst die Gospelmusik vertreten.
Außerdem wurden in der zweiten Kon-
zerthälfte verdiente Vorstandschaftsmitglie-
der und Musiker der Opferbaumer Musikanten 
durch Petra Kuhn vom Nordbayerischen 
Musikbund und den Ehrenvorsitzenden der 
Opferbaumer Musikanten, Robert Krem-
ling, geehrt. Roman Friedrich und der schei-
dende 1. Vorsitzende Peter Wagner erhielten 
die Ehrennadel in Gold des Nord bayerischen 
Musikbundes für 25 Jahre Tätigkeit in der 
Vorstandschaft, Oswald Klüpfel sogar für 
35  Jahre. Die Musiker Jacob Wolz und Elisa 
Reuß wurden für ihre tollen Leistungen beim 
Musikerleistungsabzeichen D2 (Silber) geehrt. 
Besonders gelobt wurde Elisa Reuß auch für 
ihren Sieg beim Bayerischen Landesentscheid 
des Solowettbewerbs „Concertino“.
Zum Abschluss des Konzerts kamen die 
Opferbaumer Musikanten mit „Böhmisch 
zum Schluss“ mit dem Gesangsduo Tho-
mas Hümpfner und Carolin Meier wieder zu  
ihren Ursprüngen zurück. Die Konzertbe- 
sucher zeigten ihre Begeisterung mit Standing 
Ovations und ließen die Musiker erst nach  
zwei Zugaben von der Bühne.
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Malerbetrieb Schütze Tel: 09367/4996226
Am Burggraben 1 Fax:  09367/4996225
97294 Unterpleichfeld Mobil: 0160/7818626
www.malerbetrieb-schütze.de malerbetrieb-schuetze@web.de

Maler  Verputzer  Trockenbau  Tapezieren  Brandschutz
Wärmedämmung  Fliesenlegen  Schimmelsanierungen

IMMER DER GÜNSTIGSTE
UND SAUBERSTE STROM!
Mit den intelligenten Energieprodukten  
von 1KOMMA5° für dein Zuhause.

Stromspeicher

Solaranlage

Wallbox

Heartbeat

Wärmepumpe

Dynamic Pulse

1KOMMA5° WÜRZBURG

Kantstr. 32, 97241 Dipbach

MOBIL 09384 / 882616 

MAIL info@pfeuffer-haustechnik.de

1K5-wuerzburg.de

— ANGEBOT EINHOLEN
Pfeuffer Haustechnik wird 1KOMMA5° Würzburg

Dorf-Zeitung
✆ 0 93 67/9 91 14

info@dorf-zeitung.de 

  … immer  
gut  informiert

TERMINE 2025 - 2. Halbjahr
TK5 - 2025

Mo. 14.07.2025 bis 
Mo. 21.07.2025

MK2 - 2025
Fr. 16.05.2025 bis 

Sa. 17.05.2025

Telefonzeiten: Mo. / Mi. / Fr.: 08:00 – 12:00 Uhr +  Di. / Do.: 14:00 – 18:00 Uhr
Bürozeiten Unterpleichfeld: Di. und Do.: 14:00 – 18:00 Uhr

Alle Kurse tägl. 17:00-20.15 / Sa. 9:00-12.15 Uhr

TK6 - 2025

Mo. 25.08.2025 bis
Mo. 01.09.2025

TK4 - 2025

Fr. 06.06.2025 bis 
Sa. 14.06.2025

MK3 - 2025

Fr. 01.08.2025 bis 
Sa. 02.08.2025

++PFINGSTFERIEN++

Alle Kurse tägl. 17:00-20.15 / Sa. 9:00-12.15 Uhr

WIR SCHMIEDEN FAHRER!

TK7 - 2025

Mo. 06.10.2025 bis
Mo. 13.10.2025

TK8 - 2025
Mo. 03.11.2025 bis

Mo. 10.11.2025

JETZTANMELDEN!

Augustinerpater Matthäus Klein sprach beim Be-
sinnungstag der Senioren in Unterpleichfeld über 
Bräuche in der Fastenzeit. Foto: Helga Göbel

Besinnungstag am 1.4.2025 im Pfarrheim Unterpleichfeld
Fastenzeit—Besinnungszeit. Vom Fasten zum Feiern
Unterpleichfeld Seniorenleiterin Helga  Göbel 
hatte Pater Matthäus Klein OSA zum Besin-
nungstag ins Pfarrheim Unterpleichfeld ein-
geladen. Das Thema war: „Vom Fasten zum 
Feiern, Brauchtum in der Osterzeit.“ Viele in-
teressante kirchliche Sitten und Bräuche aus 
aller Welt, von Nord nach Süd, davon berich-
tete Pater Matthäus.
Die Fastenzeit (Österliche Bußzeit) hat zwei 
Bedeutungen: Sie ist eine Vorbereitungszeit 
auf Ostern und eine Zeit der Buße, Einkehr 
und Umkehr. Die Fastenzeit hat eine lange 
Tradition. Schon im 2. Jahrhundert bereite-
ten sich die Christen auf Ostern durch ein 
zweitägiges vollkommenes Fasten vor, im 
3.  Jahrhundert wurde es auf die Karwoche 
ausgedehnt und ab dem 4. Jahrhundert ist die 
40-tägige Fastenzeit fester Brauch.
Bräuche kann man nicht machen, sie sind 
nicht verpflichtend, aber man muss sie pfle-
gen, gestalten und durchführen. Menschen 
sollen dadurch mehr Lebensfreude und 
Lebens hilfe erfahren. Man braucht die Ge-
meinschaft, um Feste zu feiern. Umso wich-
tiger ist es, die Traditionen zu erhalten und zu 
pflegen. Zum Beispiel: Osterfeuer, Osterräder, 
Ostereier-Brauch.
„Tradition besteht im Bewahren des Feuers, 
nicht im Anbeten der Asche“ (Gustav Mah-
ler). Der wohl skurrilste Brauch ist das Pfann-
kuchenrennen (Pancake) in Mittelengland, 
wo Frauen am Gründonnerstag mit einer 
Pfanne inclusive Pfannkuchen ein Rennen 
veranstalten. Das trug bei den Senioren zur 
allgemeinen Erheiterung bei.
Auch das Ostergelächter war schon im Spät-
mittelalter bekannt. Der Pfarrer versuchte in 

seiner Predigt, die Gemeinde zum Lachen 
zu bringen, indem er eine Geschichte oder 
einen Witz erzählte. Pater Matthäus ließ es 
sich nicht nehmen, auch einen Witz zum Bes-
ten zu geben. Ein allgemeines Schmunzeln 
und Lachen machte den Besinnungstag zu ei-
nem nachdenklichen aber auch humorvollen 
Nachmittag.
Ebenso besuchte Pater Benjamin Lubega den 
Seniorennachmittag. Er zeigte viele Bilder 
aus seiner Heimat Uganda. Ziel des Vortages 
war es, sein Projekt (eine Schule) in seiner 
Heimatstadt mit einer finanziellen Spende 
zu unterstützen. Die Senioren zeigten große 
Anteilnahme. Eine beträchtliche Summe kam 
zusammen. Pater Benjamin bedankte sich 
hocherfreut. Renate Löblein
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FEIERABEND
- alles muss raus -

Sehr geehrte Kunden, Freunde 
und alle die uns kennen ...

... mit einem lachenden 
��

 und auch 
mit einem weinenden Auge 

��

schließen wir nach über 31 Jahren 
unser Sportgeschäft in Versbach.

- LETZTER TAG 28. 6. 2025 -
Wir bedanken uns sehr herzlichst

 für die langjährige Treue und 
das entgegengebrachte Vertrauen.

PS: Sollten Sie noch Gutscheine haben, 
diese bitte noch schnell einlösen ...

Sie erreichen uns bis zum 28. 6. 2025 
zu den gewohnten Öffnungszeiten.

Ihr Sport Götz Team Peter und Hermine

S•P•O•R•T & M•O•D•E
Peter GötzVersbacher Straße 178

97078 Würzburg
Tel. 09 31 / 28 78 50 80 www.sport-goetz-rimpar.de

Der Gedenkstein zum Bauernaufstand 1525 mit Bildhauer 
Sascha Fidyka, Gräfin Angelika Wolffskeel und der Organi-
sator Martin Mais

Die Theatergruppe Fotos: Rainer Weis

Die Burg lebt: Ein Stein, eine Ministerin und eine Gräfin waren das Highlight
Theateraufführung, Ritterspiele, Führungen durch den Burggraben und viel Handwerkliches
Burggrumbach Nach der Begrüßung des Ini-
tiators Martin Mais eröffnete zur Mittagszeit 
bei leichtem Nieselregen feierlich die Schirm-
patin Gräfin Angelika Wolffskeel zusammen 
mit der Staatsministerin für Unterricht und 
Kultus Anna Stolz die „Burgbelebung 2025“. 
Die Ministerin war tief beeindruckt von der 
Vielfalt des Programms, das Martin Mais mit 
einer großen Anzahl von Helfern auch in die-
sem Jahr zusammengestellt hatte. Bei einem 
kleinen Rundgang durch die Burg und an-
schließend auch durch den bepflanzten Burg-
graben setzte sie neben dem Gedenkstein eine 
Silberlinde.
Im Anschluss enthüllte die Ministerin zwei 
Stahlstehlen, die symbolisch die beiden ehe-
maligen Türme auf der Burg darstellten. 
Alfred Mais hatte sie in Auftrag gegeben und 
sie stehen nun am Aufgang zur oberen Burg. 
Nach Auskunft von Mais ist noch nicht sicher, 
ob sie dort verbleiben werden.
Mehrfach führten die Schüler aus dem Sie-
bold-Gymnasiums ein Stück zum Bauerkrieg 
1525 auf. In teils dramatischen Zügen wurde 
spielerisch dargestellt, wie die Bauern und 
die Obrigkeit zueinander standen und dass 
die Bauern nur ihr einfaches Recht bean-
spruchten, aber die Obrigkeit aus Angst nur 
mit Gewalt antwortete. Auch wenn es nur den 
Anschein von Leichtigkeit hatte, wurden die 
einzelnen Szenen mit viel Leidenschaft und 
großem Können gespielt.
Die Ritter sind schon über Jahre hinweg ein 
wichtiger Bestandteil der Burgbelebung. 
Chors Castellum Hospitalis (Komtur Andreas 
Stapf) und seine Mannen hatten auch in die-
sem Jahr ihre Zelte oberhalb des Burghofes 
aufgeschlagen. Mit Rüstschule, Schwertschule 
und einem Turnier zeigten sie an beiden Tagen 
die hohe Schule eines Ritters. Am Samstag-
abend ging ein kurzes, aber heftiges Gewitter 
mit starkem Sturm über die Lande. Nach Aus-
kunft der Burggrumbacher Feuerwehr über-
standen die Zelte der Ritter festverankert im 
Boden außer zwei leichten die Windböe. Aber 
keine Person wurde verletzt, da sie alle recht-
zeitig gewarnt wurden.
Durch dieses Ereignis wurde am 
Abend die Feuershow mit der Rei-
terei im Burggraben abgesagt.
Die Schüler aus der Mittelschule 
aus Iphofen und der Mittelschule 
Pleichach-Kürnachtal in Unter-
pleichfeld boten selbstgemachte 
Keramikgegenstände an. Im kleinen 
Erker war ein Schüler als Schreiber 
der Urkunden zum Besuch der „Bur-
gbelebung 2025“ angestellt. 
An Mitmachständen des Siebold- 
Gymnasiums konnten einfache 
Schmuckstücke  aus Naturmateria-
len hergestellt werden (Enrichment-
kurs Mittelalter, Martin Mais)

An Vorträgen wurde angeboten von Grä-
fin Angelika Wolffskeel die Linde als Heil-
pflanze des Jahres 2025 und hier besonders 
die ausgesprochen gute Heilmöglichkeiten 
einer Silberlinde.
Winfried Schenk, Würzburg sprach über 
„Bäuerlicher Alltag in der Frühen Neuzeit 
in Mainfranken“. In großen Zügen erklärte 
er die harte Arbeit eines Bauern. Darin ging 
er auch sehr ausführlich auf die einzelnen 
Punkte der „Zwölf Artikel der Bauernschaft 
in Schwaben“ von 1525 nach persönlicher 
Freiheit und Gerechtigkeit ein und dass die 
Forderungen keineswegs überzogen waren, 
sondern diese eigentlich erst 1848 auf Schloss 
Hambach eingelöst wurden.
Edith Sachse aus Burggrumbach sprach zum 
Thema „Augen auf beim Saatgutkauf“. Sie 
erklärte verschiedenes Saatgut und dass es 
heute schon schwer sei, bestes Bio-Saatgut 
zu erhalten. Denn viele Sämereien oder auch 
Obst ist auf Langzeit-Haltbarkeit ausgelegt 
und dadurch verlieren viele solcher Produkte 
an Geschmack.
Bei schönstem Wetter hatten am Sonntag-
nachmittag der Organisator Martin Mais 
und die Schirmpatin Gräfin Angelika Wolffs-
keel zu einer Besonderheit in den Burggraben 
geladen. Dort lag ein großer flacher Stein, in 
dem der Bildhauer Sascha Fidyka die zwei 
Sätze aus dem Bauerkrieg „Recht und Frei-
heyt den mutigen Bauern, Trost und Friede 
aller Menschen“ eingemeißelt hatte. In einer 
kleinen Bettfeier mit den Rittern und vielen 
Besuchern segnete Propst Matthias Hock aus 
Ichtershausen den Stein und hoffte, dass der 
Friede uns noch lange erhalten bleibe. Danach 
wurde zur Erinnerung gemeinsam ein Baum 
gepflanzt.
Am Sonntagabend bedankte sich Martin 
Mais bei der Kirchenverwaltung Burggrum-
bach, der Feuerwehr Burggrumbach mit Die-
ter Weisensel und allen hier nicht namentlich 
genannten Helferinnen und Helfern, die das 
Projekt „Burg Grumbach lebt“ mit dem wun-
derschönen Mittelaltergarten möglich ge-
macht haben. Rainer Weis
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Haus & Garten Service
Mirko Barthelmes
•  Garten und Grundstückspfl ege

•  Baumpfl ege und -fällungen

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Haus & Garten Service

•   Renovierung und Neugestaltung
im und ums Haus

Herbstallee 7 | 97241 Bergtheim
Mobil: 0171 - 82 12 399 | Tel.: 09367 - 98 22 32 
info@gartenservice-bergtheim.de | www.gartenservice-bergtheim.de

•   Renovierung und Neugestaltung

Ihr Meisterbetrieb  

rund um Blech, Abdichtungs-  
und Dachdeckerarbeiten 

in 97230 Estenfeld

Mobil: 0171/4557780
info@spengler-wohnhas.de

www.spenglerei-wohnhas.de

WOHNHAS
SPENGLEREI, ABDICHTUNG & DACHREPARATUREN

bodenhandwerk-ganz.de · info@bodenhandwerk-ganz.de

Erlenring 8 · 97241 Bergtheim
T: 09384 8824101 
M: 0151 16 558 421 

Parkett und Landhausdielen
Bürsttechnik für strukturierten 
Massiv- und Mehrschichtparkett
Laminat und Kork 
Vinyl, Linoleum und Teppich  
Türen und Treppen

Mobile Hundeschule 
DreamTeam Würzburg

Hundetrainer Michael Schlenk

Telefon 01 76/56 84 32 89 oder 
www.mobile-hundeschule-wuerzburg.de

Osterklausur der FW-UWG Kürnach
Kürnach Die diesjährige Os-
terklausur fand unter der 
Federführung des neuen Vor-
sitzenden Hubert Heinrich im 
bewährten Hotel „Rhönhof“ in 
Oberleichtersbach statt. Als Be-
sprechungsthemen dienten die 
wesentlichen Eckpunkte des 
vergangenen Jahres, an denen 
die FW-UWG wesentlich betei-
ligt gewesen war, als auch die 
Kernpunkte für das nächste 
Jahr vor der Kommunalwahl.
Wie beim alljährlichen Heringsessen vor we-
nigen Wochen verwies 3. Bürgermeister Mi-
chael Freimann nochmal darauf, dass das 
Hausärzteproblem, welches in der letzten 
Periode beängstigend und unlösbar schien, 
nun in Zusammenarbeit zwischen FW-UWG 
und dem Bürgermeister nun mit der best-
möglichen Lösung gemeistert werden konnte. 
So stehen derzeit zwei bestens ausgestattete 
Arztpraxen in enger Zusammenarbeit für die 
Bürgerschaft zur Verfügung mit noch freien 
Kapazitäten. Unklar bleibt nur die Frage, wes-
halb – trotz verschiedener Optionen – keine 
früheren Lösungen in der vergangenen Peri-
ode gefunden wurden.
Ebenso konnte als Erfolg verbucht werden, 
dass das geplante Trennsystem am Neuen 
Berg, gegen das aus fehlenden Gründen der 
Notwendigkeit und Effektivität stets Einwände 
der FW-UWG geltend gemacht wurden, aus 
planungstechnischen Gründen in Bezug auf 
ein Hochwasserschutzgebiet an der Kürnach 
doch noch gestrichen werden musste. Dies er-
gab eine Kostenersparnis für den gemeindli-
chen Haushalt in Höhe von 1,2  Mio. Euro.
Bei den Haushaltsberatungen konnte die 
FW-UWG Fraktion in harten Verhandlungen 
durchsetzen, dass für eine Aussegnungshalle 
am Friedhof, welche von einem Großteil der 
Bevölkerung nach wie vor gewünscht ist, die 
entsprechenden Planungskosten bereit ge-
stellt wurden.
Einen großen Raum nahm das Thema „be-
zahlbarer Wohnraum“ in Kürnach ein. Die 
FW-UWG – seit Jahren ein massiver Befür-
worter für das Schaffen von neuem notwen-
digem Wohnraum – konnte letztendlich 
erreichen, dass neues Bauland ausgewiesen 

wird. Jedoch muss eine Wohnbebauung für 
junge Familien auch bezahlbar sein. Daher 
ist eine umsichtige Planung bei der Auswei-
sung mit unterschiedlichen Gestaltungsfor-
men wichtig. Ein wichtiger Schritt für die 
Zukunft ist die Schaffung von Wohnbauge-
sellschaften wie sie bereits in Städten wie 
Würzburg vorhanden sind. Fraktionsspre-
cher Manfred Dülk stellte hier verschiedene 
Modelle vor, welche auch für Kürnach mach-
bar wären. Solche Wohnbaugesellschaften, 
ob allein, durch die Gemeinde Kürnach als 
Träger oder im Verbund mit anderen Stadt-
randgemeinden bzw. landkreisweit könn-
ten als mehrfacher Funktionsträger wie 
Investor, Gebäudemanager, Wohnungsver-
mittler und nicht zuletzt als Träger von so-
zialbegünstigtem Wohnungsbau auftreten.  
Vor allem könnten sie als Ansprechpartner 
für Grundstücksveränderungen im Altort 
dienen und somit innerörtlicher Verdichtung 
Rechnung tragen, so dass den Leerständen 
entgegengewirkt werden könnte. Ein wich-
tiges Model für die Zukunft, damit durch 
weitsichtige Planung auch in Zukunft das 
Wohnen und Bauen in Kürnach erträglich 
bleibt. Zu diesem Thema wird die FW-UWG 
mit Fachleuten und Experten eine öffentliche 
Veranstaltung für alle interessierten Bürger 
im Ort abhalten.
Ein zentraler Punkt bei der Tagung war auch 
die anstehende Kommunalwahl 2026, für 
die erste Eckpunkte festgelegt wurden. Die  
FW-UWG wird mit einem verjüngten Team 
und mit neuen Gesichtern für die Bevölke-
rung gute Kandidatinnen und Kandidaten 
bieten, welche mehr als eine Alternative sind.

Text und Bild: Benedikt Freimann

Eine süße Osterüberraschung im Seniorenzent-
rum Bergtheim.

Süße Osterüberraschung im Seniorenzentrum
Bergtheim Der Freundeskreis Seniorenzent-
rum Bergtheim e.V. hat zu Ostern den Bewohne-
rinnen und Bewohnern sowie den Pflegerinnen 
und Pflegern des Seniorenzentrums kleine 
Osterhasen aus Schokolade geschenkt. Bei der 
Aktion waren junge Musikantinnen und Mu-
sikanten des Musikvereins Bergtheim dabei. 

Sie spielten Frühlingslieder und halfen beim 
Verteilen der Schokolade eifrig mit.
120 süße Osterhasen hat der Freundeskreis 
gekauft und verschenkt. Die Kinder und Ju-
gendlichen spielten ihre Melodien jeweils im 
Erdgeschoss und im ersten Stock „Alle Vögel 
sind schon da“, „Der Mai ist gekommen“ oder 
das Frankenlied. Wer von den Seniorinnen 
und Senioren wollte und konnte, hat dabei 
mitgesungen.
Edgar Bauer, Monika Fischer und Helmut Jäth 
vom Freundeskreis sowie Daniela Wahler vom 
Musikverein Bergtheim war es ein Anliegen, 
„einen kleinen und musikalischen Ostergruß“ 
ins Haus zu bringen. Zusammen mit den Kids 
besuchten sie auch die betagten Menschen, die 
in ihren Zimmern geblieben waren. Die Über-
raschung zu Ostern ist gut angekommen.
Einrichtungsleiterin Carina Wege fand die  
Aktion super. „Wir freuen uns immer, wenn 
wir hier Besuch bekommen“, bedankte sie sich. 
Besonders schön sei es, „wenn Jugendliche 
Spaß an der Gemeinschaft von Jung und Alt 
finden“, gestand Einrichtungsleiterin Wege. Sie 
sei sehr froh, dass das Seniorenzentrum Bergt-
heim so einen rührigen Freundeskreis hat.Foto: Irene Konrad
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Rohrwasser-
ISSINGOptik

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
WürzburgWürzburg

Öffnungszeiten Öffnungszeiten 
UnterpleichfeldUnterpleichfeld

ZentraleZentrale  
WürzburgWürzburg

FilialeFiliale  
UnterpleichfeldUnterpleichfeld

Dominikanerplatz 4
97070 Würzburg
0931 35 35 200
info@rohrwasser-issing.de

Mo – Fr: 
      9.00 – 18.00 Uhr
Sa: 9.00 – 13.00 Uhr

An der Windmühle 2
97294 Unterpleichfeld
09367 / 98 62177
optik@rohrwasser-issing.de

Mo – Do: 
  9.00 – 13.00 Uhr
14.00 – 18.00 Uhr

Neueröffnung im Ärztezentrum
Unterpleichfeld Die Neuer-
öffnung der Filiale von Optik 
Rohrwasser-Issing war ein 
voller Erfolg.
Am Montag, den 28. April 2025 
öffneten sich die Türen und 
schon um 9.30 Uhr kamen die 
ersten neugierigen Kunden, 
um zu sehen, welch ein wun-
derschönes Optikgeschäft im 
Ärzte-Zentrum Unterpleich-
feld ist. Die Issing‘s waren mit 
sechs Optikfachkräften vor 
Ort, aber der Andrang konnte 
nicht komplett über den Tag 
bedient werden.
Seniorchef Georg Issing – auch 
Brillen- Schorsch genannt – be-
glückwünschte seine Tochter Nicole Issing (Chefin) ob diesen Ladens mit diesem Top-Standort. 
Die Kunden kamen von Schweinfurt, Kitzingen und Volkach – die Würzburger kamen sowieso.
Erfreulich waren auch die darauffolgenden Tage ob des großen Zuspruchs an kauf willigen 
Kunden. Möge das so weitergehen.

Die U 9 der SG TSV Unterpleichfeld/VfR Burggrumbach gratulieren 
zur Eröffnung der neuen Filiale an der Windmühle Unterpleichfeld 
und bedanken sich herzlich für das Sponsoring der neuen Trikots.

Fotos: Optik Rohrwasser-Issing

– Anzeige –
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Wir sind für Sie
da, wenn Sie uns
brauchen.

   Kompetenz seit 2008

Ingo Nolte hier mit Herrn Winter

Wir sind für Sie
da, wenn Sie uns

 Kompetenz seit 2008

Ingo Nolte hier mit Herrn Winter

AMBULANTE PFLEGE
INTENSIVPFLEGE
TAGESPFLEGE

Nolte ambulante Pflege . Servicestelle: An der Spielleite 14  
97294 Unterpleichfeld . Tel.:  0 93 67 / 98 43 99 . Fax: 0 93 67 / 98 45 28
Nolte Tagesp� ege Hausen . Schulweg 2 . 97262 Hausen bei Würzburg
Tel.:  0 93 67 / 9 86 06 90 . Fax: 0 93 67 / 9 86 06 91
Nolte Tagesp� ege Untereisenheim . Schulstraße 6 . 97247 Untereisenheim
Tel.: 0 93 86 / 9 79 38 66 .  Fax: 0 93 86 / 9 79 37 88
mail: info@nolte-p� ege.de . www.nolte-p� ege.de

Dorf-Zeitung
 info@dorf-zeitung.de

Die Infoveranstaltung mit Herrn Bursch von der Kriminalpolizeilichen Beratungsstelle Würzburg stieß 
auf ein reges Interesse. Über 50 Personen kamen ins Alte Rathaus. Sie hörten nicht nur, mit welchen 
Tricks die Gauner vor allem ältere Menschen zu betrügen versuchen, sondern berichteten auch von 
ihren Erfahrungen und bekamen Tipps, wie sie auf diese Tricks nicht hereinfallen.

Sicher im Alltag! Schutz vor Betrügern
Kürnach Es vergeht kaum ein Tag, an dem in 
der Presse und in den Medien nicht darüber 
berichtet wird, dass Seniorinnen und Seni-
oren auf dubiose Betrügereien hereinfallen. 
Dass dies vor allem durch Schockanrufe am 
Telefon erfolgt, erzählte Eduard Joneitis, Mit-
glied des Seniorenbeirats, nach seiner Begrü-
ßung. Er hatte selbst vor zwei Wochen einen 
solchen Anruf erhalten. Der Anrufer täuschte 
vor, dass sein Sohn einen tödlichen Unfall 
verursacht hätte. Er konnte als pensionierter 
Polizist durch gezielte Fragen den Anrufer 
abweisen. Sonst hätte er möglicherweise eine 
größere Geldsumme für Kaution und Sonsti-
ges gefordert, damit sein Sohn auf freien Fuß 
käme. Diejenigen, die auf solche Betrügereien 
hereinfallen, zahlen dann – unter Schock ste-
hend – hohe Geldbeträge. Das Geld wird an 
unbekannte Personen übergeben, bei denen 
es sich angeblich um Polizisten oder Kuriere 
der Staatsanwaltschaft handelt. Das Geld ist 
dann in der Regel für immer weg. Das Erwa-
chen kommt leider zu spät.
Um dem vorzubeugen und die Kürnacher 
Seniorinnen und Senioren vor solchen Betrü- 
gereien zu schützen, veranstaltete der Senio-
renbeirat der Gemeinde Kürnach einen Vor-
trag in Kürnach. Über 50 Personen nahmen 
an der Veranstaltung teil. Bei Kaffee und 
Kuchen ging der Referent, Kriminalhaupt-
kommissar Markus Bursch von der Krimi-
nalpolizeilichen Beratungsstelle Würzburg, 
schnell das Thema an, erläuterte anschaulich 

die Vorgehensweise der Betrüger und gab 
Tipps darüber, wie man sich vor Betrügereien 
schützen kann.
Es zeigte sich schnell, dass dieses Thema 
wichtig war und ist. Viele aus dem Teilneh-
merkreis konnten schon über Telefonanrufe 
oder WhatsApp-Benachrichtigungen be-
richten. Woher die Anrufer die persönlichen 
Informationen haben, konnte nur vermutet 
werden. Herr KHK Bursch wies hier ein-
dringlich auf vorsichtigen Umgang mit per-
sönlichen Daten hin und gab Zuhörerinnen 
und Zuhörern folgende Ratschläge:
– Niemals Geld oder Schmuck an fremde Per-

sonen weitergeben.
– Niemals Fremde in die Wohnung lassen, da 

Ablenkung und Diebstahl-Gefahr.
– Bei Verdacht auf falsche Polizeibeamte – 

immer den blauen Dienstausweis mit Bild 
zeigen lassen.

– Wenn jemand am Telefon Geld will, auf- 
legen.

– Im Zweifel immer Angehörige oder Be-
kannte hinzuziehen oder bei der Polizei 
anrufen (110) und nachfragen.

In der Hoffnung, dass keine Seniorinnen 
und Senioren auf die Betrügereien herein-
fallen, endete die sehr informative Veranstal-
tung mit einem herzlichen Dank und einem 
Präsent der Gemeinde, das der Sprecher des  
Seniorenbeirats Herrn Bursch überreichte.

Text und Foto: 
Prof. Dr. Süleyman Gögercin, Seniorenbeirat

Maiwanderung der KAB – Achtsamkeit mit und durch Alpakas
Hausen Unter dem Motto „Achtsamkeit mit 
und durch Alpakas“ lud die KAB Hausen zur 
alljährlichen Maiwanderung am 1. Mai 2025 
ein. 21 Erwachsene und 22 Kinder machten 
sich bei Sonnenschein auf den Weg nach Rie-
den, um die Glockenbergalpakas kennenzu-
lernen. Die Besitzer der 21 Alpakas, Connie 
und Michael Sauer, empfingen uns sehr herz-
lich auf ihrer Alpakawiese. In idyllischer Um-
gebung erfuhren wir, dass Alpakas spucken, 
z.B. wenn sie am Kopf oder Hinterteil berührt 
werden und dass es schwarze Alpakas schwe-
rer haben. Ebenso gibt es unter den sehr so-
zialen Alpakas Machos, die leider nicht bei 
der Gruppe bleiben können. Ein Fühltest mit 
Schaf- und Alpakawolle ergab, dass Alpaka-
wolle sehr viel weicher ist. Spannend war es, 
zu erfahren, was aus Alpaka Wolle hergestellt 
werden kann. Kuschelweiche Socken, herr-
lich duftende Seifen, Pflegeprodukte, Bettde-
cken, Dünger und vieles mehr.
Aufgeregt brachen wir nach dem Vortrag zu 
einer Wanderung mit 6 männlichen Alpakas 
auf. Nachdem die Reihenfolge, welche die 
Alpakas bestimmen, geklärt war, konnte es 
losgehen. Unsere Gruppe spazierte zu einer 
Wiese, um dort eine Pause mit den Alpakas 
zu genießen. Dabei wurden die Alpakas aus-
giebig gekrault und alle waren begeistert, wie 

weich ihre Wolle ist. Zurück auf dem Hof ge-
nossen wir im Garten das Zusammensein, die 
entspannte Stimmung und die netten Gesprä-
che. Dabei bestaunten wir die Alpakas, die 
friedlich nebenan grasten. Zum Abschluss er-
warb der ein oder andere aus der Gruppe ein 
Souvenir im Hofladen, bevor wir den Rück-
weg antraten. Die Begeisterung für Alpakas 
ist auf viele Kinder und auch Erwachsene 
übergegangen. Der Wunsch nach einem eige- 
nen Alpaka wurde mehrfach geäußert.
Es war ein rundum gelungener Tag und ein 
wunderschöner Start in den Mai.

Foto: Stefanie Müller
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Hausen - Sulzwiesener Straße

voraussichtlich ab Mitte Mai geöffnet

BIO-ERDBEEREN
Frisch-Regional-Selbst Gepflückt

Lust auf sonnengereifte Bio-Erdbeeren?
Bei uns pflückst du dir den Sommer selbst!

das erdbeerfeld Hausen

Dorf-Zeitung ✉ info@dorf-zeitung.de

 
Kettelerstr. 90 · 97222 Rimpar
 (0 93 65) 43 70 · Fax (0 93 65) 49 21
info@schlosserei-troll.de · www.schlosserei-troll.de

Fachbetrieb des Metallhandwerks

••  Türen, Tore, Antriebe aller Art
••  Treppen- und Balkongeländer 
••  Edelstahlverarbeitung 
••  Überdachungen 
••  Zäune und Einfriedungen 
••  Montagen
••  Reparaturen
••  Wartungsarbeiten

Troll Metallbau GmbH

Ulrich Krammel erzählt spannende 
Geschichten zur Honigbiene.

Foto: Cornelia Mertens

Bienen-Erlebnistag für Grundschulkinder in Kürnach
Kürnach Das Wetter war ideal, als die Kin-
der der dritten Klassen mit ihren Lehrerin-
nen (Amelie Linke, Nadine Deckert, Tatjana 
Wiesler-Yanik) auf der Streuobstwiese der 
Kürnacher BN-Ortsgruppe 
eintrafen. Dort konnten 
sie an drei Stationen in die 
Welt besonderer Insekten 
eintauchen.
Der Imker und Bienenspe-
zialist Ulrich Krammel (s. 
Foto) versammelte sich mit 
den jungen Gästen im In-
dianerkreis und berichtete 
in spannender Erzählweise 
über die sensationellen Fä-
higkeiten eines so kleinen 
Tieres wie die Honigbiene. 
Anschaulich beschrieb er 
mithilfe einer Modellbienenbeute das Leben 
im Bienenstaat und die Aufgaben des Imkers, 
mit väterlichem Charme zog er dabei die Kin-
der in seinen Bann.
Am Insektenhotel waren Wildbienen zu be-
obachten und die begeisterten Besucher:in-
nen konnten von Cornelia Mertens allerlei 
Interessantes dazu erfahren. Die 3c erlebte die 
Wiese noch im Raureif und somit auch die 
gehörnten Mauerbienen in der Kältestarre. 

Nicht so die Erdhummeln, sie sammelten 
schon fleißig Pollen und Nektar an Veilchen 
und Ehrenpreis. Ihr Trick ist es, mit der Flug-
muskulatur zu zittern und dabei Körper-

wärme zu bilden. 
Auch als die Mauerbienen 
im Laufe des Tages aktiver 
wurden, blieben die Kin-
der furchtlos. Wildbienen 
sind sehr friedliche Tiere, 
die äußerst selten stechen. 
Sie sind nützlich, denn eine 
Wildbiene kann bis zu 5000 
Blüten bestäuben, deshalb 
wollen wir sie schützen und 
unterstützen.
Im Rahmen einer Bienen- 
Ralley war viel Bewegung 
angesagt und es konnte ein 

weiterer Wohnraum für Wildbienen gefun-
den werden: tote Bäume.
Die Kinder stellten fest, die Sandbienen brau-
chen noch unsere Unterstützung. Alle waren 
sich einig, wir bauen im Sommer gemeinsam 
einen Sandgarten für sie. Damit verabschie-
deten wir uns nach einer erlebnisreichen 
und fröhlichen gemeinsamen Zeit auf der 
BN-Streuobstwiese.

Text und Foto: Cornelia Mertens

Foto: Umweltbeirat Bergtheim

Umweltbeirat: Neue Bäume für den Sommerrain
Erfolgreiche Pflanzaktion in Bergtheim

Bergtheim Frisches Grün für das Neubau-
gebiet Sommerrain II: Der Umweltbeirat der 
Gemeinde Bergtheim hat im April eine er-
folgreiche Baumpflanzaktion durchgeführt. 
Insgesamt zehn junge Bäume, rund drei Me-
ter hoch, wurden in der begrünten Freifläche 
zwischen den Bauplätzen gesetzt.
Besonderes Augenmerk legte der Umweltbei-
rat auf die Auswahl der Baumarten: Sie wur-
den gezielt nach ihrer Widerstandsfähigkeit 
gegenüber Hitze und Trockenperioden aus-
gewählt – eine Investition in die Zukunft 

angesichts zunehmender Klimaextreme. In 
den ersten drei Jahren benötigen die Bäume 
jedoch noch reichlich Wasser. Hier kommt die 
engagierte Nachbarschaft ins Spiel: Zahlrei-
che Anwohnerinnen und Anwohner haben 
spontan die Patenschaft für jeweils einen 
Baum übernommen. Mit Hilfe praktischer 
Gießsäcke können die jungen Bäume nun 
auch bei längerer Trockenheit gezielt bewäs-
sert werden.
Die Finanzierung der Bäume erfolgte über die 
Gemeindekasse, Organisation und Pflanzung 

übernahm der Umwelt-
beirat mit tatkräftiger 
Unterstützung freiwil-
liger Helferinnen und 
Helfer. Dank Material, 
Werkzeug und Fahrzeu-
gen vom Bauhof ging’s 
direkt los. Ein herzliches 
Dankeschön an alle Hel-
ferinnen und Helfer!
Die Bäume müssen na-
türlich noch wachsen, 
aber schon bald werden 
sie das Mikroklima im 
Wohngebiet deutlich ver-
bessern und zur Lebens-
qualität beitragen.
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Merowingerstraße 4
97297 Waldbüttelbrunn
Tel. 0931 784094-7
www.weber-martin.de

Ihr
Paradigma 
Fachpartner

SCHON MAL ÜBER 
HEIZUNGSWECHSEL

NACHGEDACHT?
Auf uns können Sie sich verlassen! 

Bei einer unverbindlichen Erstberatung in unserer 
Ausstellung fi nden wir für Ihr Zuhause das passende 

Heizsystem. Rufen Sie gleich an und sichern Sie 
sich einen der begehrten Beratungstermine.

Wir sind Ihr regionaler
Paradigma Fachpartner

U11-Lehrgang mit 5 Bergtheimern, v.l.n.r.: Tristian, Ben, Julian, 
Maike, Tizian Foto: Simone Zuckrigl

Badmintonabteilung Bergtheim
U11-Lehrgang und C-Rangliste
Bergtheim Auch im April war und ist unser Badmintonnach-
wuchs wieder sehr aktiv. Hier ein kleiner Rückblick auf die 
beiden vergangenen Ereignisse.
U11-Lehrgang in Ochsenfurt: Beim ersten U11-Lehrgang 
des Jahres 2025 war der SV Bergtheim mit insgesamt 5 Kids 
sehr stark vertreten. Maike (eigentlich U13), die Zwillinge  
Julian und Tristan, Ben und Tizian durften unter Leitung der  
Coaches Matthias Pröstler und Lucas Preisendörfer zusam-
men mit vielen anderen Kindern aus ganz Unterfranken  
einen tollen Badmintontag verbringen und ihr Können  
unter Beweis stellen.
C-Rangliste in Niederndorf: Bereits zum zweiten Mal in die-
sem Jahr schlugen unsere U15er Leonie, Felix und Max bei 
einer C-Rangliste auf. Im Gegensatz zur C-Rangliste im Januar 
in Ochsenfurt war das Teilnehmerfeld dieses Mal allerdings 
noch stärker besetzt. Für unser Trio ging es somit einfach  
darum, Erfahrung und Spielpraxis zu sammeln.
Ausblick – E-Rangliste in Alzenau: Auch wenn der Auftritt 
in Niederndorf weniger von sportlichem Erfolg gekrönt war, 
hat es sich dennoch ausgezahlt: aufgrund der hohen Wertig-
keit des Turniers (bayerische Ebene) und den vielen tollen 
Turnierergebnissen in diesem Jahr konnten sich Leonie, Felix 
und Max jeweils einen Setzplatz für das nächste Turnier in 
Alzenau erspielen. Bei der E-Rangliste, die am 26.04.2025 in 
Alzenau stattfindet, ist Felix in der Altersklasse U15 an 5/8, 
Max an 3/4 und Leonie sogar an 1 gesetzt! Wir wünschen un-
serem „Turniertrio“ sowie den Zwillingen Julian und Tristan, 
die zum ersten Mal Turnierluft schnuppern werden, viel Spaß 
und viel Erfolg! Victoria Blank

Gemeinderatssitzung in Prosselsheim am 14. 4. 2025
Jugendraum Milchhäusle und Abschussplan für das Rehwild
Prosselsheim Einmal im Jahr stellen Gemein-
dejugendpflegerin Jasmin Schmitt und der  
Jugendrat des Jugendraumes Milchhäusle 
dem Prosselsheimer Gemeinderat ihre Akti-
vitäten vor. Diesmal blickten die Jugendspre-
cher Samuel Horn und Jayson Nickel sowie 
die Jugendpflegerin auf das Jahr 2024 zurück 
und hatten einige Wünsche.
Kinder und Jugendliche ab zehn Jahren tref-
fen sich regelmäßig alle zwei Wochen für 
drei Stunden im Jugendraum. Im Durch-
schnitt kommen sechs Personen, vor allem 
Jungs. Damit sich in Zukunft mehr Mädels 
angesprochen fühlen, würde nun auch eine 
weibliche Aufsichtskraft gesucht. Zudem 
wird über eine zusätzliche Mädchengruppe 
und bei Bedarf über spontane Öffnungszeiten 
nachgedacht.
Ein Graffiti-Workshop, Aktivitäten wie Hula 
Hoop oder Dart, Basteln oder Handlettering 
kommen gut an. Der Raum wurde weiter ein-
gerichtet und verschönert. Nun wünschen 
sich die jungen Leute einen WLAN-Zugang 
und einen Basketballkorb. Sie fragten nach 
dem Fortschritt der gemeinsam mit der Kir-
chengemeinde angedachten Toilette auf dem 
Kirchplatz und baten darum, dass das Außen- 
geländer wieder sicher festgeschraubt wird.
Die baldige Reparatur am Geländer durch 
den Bauhof sagte Bürgermeisterin Birgit  
Börger zu. Ein mobiler Basketballkorb sei  
wegen des öffentlichen Verkehrsraums auf 
den Straßen ringsum schwierig, aber sie 
würde von der Verwaltung die Einrichtung 
einer Spielstraße prüfen lassen. Sie will auch 
prüfen lassen, ob die Wiese neben dem Fried-
hof als Basketballplatz hergerichtet werden 
kann und ob der Internetzugang über eine 
SIM-Karte und einen mobilen WLAN-Router 
möglich ist.
Weil der Grundbesitz für die Toilettenan-
lage nicht in Gemeindehand ist, warte sie 
auf Angebote von der Kirchenverwaltung. 
Eine klare Absage gab der Gemeinderat zum  
Skateplatzprojekt in Püssensheim. Das habe 
der Gemeinderat aufgrund knapper Finan-
zen, Sicherheitsprüfungen und Nachfol-
gekosten gestrichen. Gemeinderätin Anke 

Spiegel-Vogelsang lobte die Jugendlichen für 
ihr Engagement im und um den Jugendraum 
Milchhäusle. „Gut gemacht“, sagte sie unter 
dem Applaus ihrer Gemeinderatskolleginnen 
und -kollegen.
Ein weiterer Bericht in der Gemeinderats-
sitzung stand auf der Tagesordnung. Die 
Jagdpächter Albert und Tina Friedrich hat-
ten schriftlich ihren Abschussplan für das 
Rehwild im 200 Hektar großen Gemeinde-
wald vorgelegt. Ihr Rückblick umfasste die 
Jahre 2022 bis 2024, in dem laut Plan jährlich 
22 Stück Rehwild zu erlegen sind. Statt der 
66 Stück laut Abschussplan wurden in den 
letzten drei Jahren insgesamt nur 55 Stück 
Rehwild erlegt.
Der Abschussplan für das Rehwild im 
 Gemeinderat bleibt auch für die neue  Periode 
der Jahre 2025 bis 2027 mit 22 Stück pro Jahr 
gleich. Diesem Vorschlag stimmten alle 
 Ratsmitglieder zu. Bürgermeisterin Bör-
ger verwies auf zunehmende Flurschäden  
durch Wildschweine. Der dritte Bürgermeis-
ter Bernhard Friedrich gab Auskünfte zum 
Fallwild und zur Jagd in der Prosselsheimer 
Flur.
Durchschnittlich 21 Schülerinnen, Schüler 
und Auszubildende aus der Gemeinde ha-
ben in den vergangen Jahren einen Zuschuss 
für das APG-365-Euro-Ticket bekommen. 
Nachdem der Landkreis Würzburg ab dem 
1. August 2025 seinen Zuschuss um die Hälfte 
auf 50 Euro pro Ticket reduziert, können die 
Gemeinden analog ihren Zuschuss anpassen. 
Der Prosselsheimer Gemeinderat will jedoch 
einstimmig bei den 100 Euro Zuschuss pro 
Ticket bleiben.
Diskutiert wurde über den TSV Prosselsheim 
mit seinen 525 Mitgliedern. Drei Vorstands-
posten konnten jüngst nicht besetzt werden. 
Aus der Jahreshauptversammlung kam die 
Bitte, dass Mitglieder des Gemeinderats bei 
diesem bedeutenden Verein im Ort und für 
die Dorfgemeinschaft einen Posten über- 
nehmen beziehungsweise sich dafür einset-
zen. Die Gemeinde will zuerst im Mittei-
lungsblatt um Mithilfe bitten.

Der Unterpleichfelder Gemeinde-Bus hat seinen Dienst aufgenommen!
Unterpleichfeld Am 3. April startete der langersehnte Bürgerbus für die  
Seniorinnen und Senioren das erste Mal seine Einkaufstour. Begleitet von 
Bürgermeister Alois Fischer ging die Fahrt mit dem ehrenamtlichen Fahrer 
ab Hilpertshausen über Rupprechtshausen, Burggrumbach und Unterpleich-
feld. Es wurde jede Bushaltestelle angefahren. Die erste Teilnehmerin, eine 
Seniorin aus Unterpleichfeld, wurde herzlich mit einem wunderschönen  
Blumenstrauß begrüßt. Die wöchentliche Einkaufstour führt zum Netto in 
Unterpleichfeld, über die Märkte Aldi/Lidl/dm im Gewerbegebiet Wachtel-
berg bis zum Edeka-Markt in Kürnach. Die Tour wird seit dem 03.04.2025 
jeden Donnerstag gefahren. Sollte dieser Tag auf einen Feiertag fallen, findet 
die Tour am darauffolgenden Freitag statt.

Die Zustiege sind an den öffentlichen Bushaltestellen in den jeweiligen  
Gemeindeteilen. Start der Tour zu den Einkaufsmärkten ist um 9.30 Uhr 
in Hilpertshausen. Der Bus erreicht dann ca. 9.40 Uhr Rupprechtshausen,  
gegen 9.45 Uhr Burggrumbach (Haltestelle Austraße ca. 9.45 Uhr, Haltestelle 
Dorfplatz ca. 9.48 Uhr, Haltestelle Friedhof ca. 9.50 Uhr) und gegen 9.55 Uhr 
Unterpleichfeld (Haltestelle Weinbergstraße ca. 9.55 Uhr, Haltestelle Haupt-
straße ca. 10.00 Uhr). Die Rückfahrt kann mit den jeweiligen ehrenamtli-
chen Fahrern abgesprochen werden. Die nächsten Fahrten finden also statt 
am Donnerstag, 15.05.2025, 22.05.2025 und Freitag, 30.05.2025. Ein großer 
Dank geht in diesem Zusammenhang nochmals an die Mitbürgerinnen und  
Mitbürger, die sich als ehrenamtliche Fahrer zur Verfügung gestellt haben.
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Laufen fast wie auf Wolken
Würzburg Hochwertige Produkte, die dem 
Körper und der Umwelt gut tun und unser 
Leben ein Stück weit gesünder machen, dar-
auf legt der Sport Shop in Würzburg großen 
Wert. Ins Sortiment aufgenommen wird nur, 
was den hohen Ansprüchen des Sport Shops 
genügt, wie beispielsweise die Lauf- und Be-
quemschuhe „Made in Germany“ von Lunge. 
Mit ihnen läuft man fast wie auf Wolken. So-
lide, nachhaltig und robust – das sind die 
wichtigsten Qualitätsmerkmale, wenn es um 
die Hamburger Manufaktur Lunge geht. Sie 
stellt anspruchsvolle Produkte her, die den 
Kunden überzeugen: Die Schuhe bestehen 
aus ausgesuchten sowie geprüften Materia-
lien und sind frei von Antibiotika und schäd-
lichen Mengen an Schadstoffen. Weil durch 
Schweiß und Sonnenlicht keine schädlichen 
Stoffe freigesetzt werden, können sie auch 
ohne Bedenken barfuß getragen werden.  
Geklebt wird ausschließlich nach der stren-
gen europäischen Chemikalienverordnung 
REACH. Darüber hinaus garantiert Lunge die 

Einhaltung aller 
deutschen Gesetze 
und Verordnun-
gen. Inzwischen 
beschäftigt Lunge 
65 Mitarbeiter in 
der Manufaktur 
und plant wei-
terhin erhebliche 
Investitionen in zukünftige Produkte und 
hochwertige Arbeitsplätze in Deutschland. 
Weitere Informationen erhält man 
unter www.sportshop-wuerzburg.
com. 

Gutschein gültig bis 31.05.2025
Bei Vorlage dieser Anzeige erhält 

jeder Lauf-, Walk- 
oder Wanderschuhkäufer  

ein Paar Vollfunktion-
Socken 

in Merino/Satin  
ohne Berechnung.

– 
A

nz
ei

g
e 

–

www.haaf-container.de

IHR RECYCLING-CENTER
BAUSTOFFE MIT ZUKUNFT

Jetzt neu in 
Bergtheim

Wir bieten vor Ort:

RC-Beton 
RC-Schotter 

RC-Sand
Schotter, Basalt

Naturgestein 

Rindenmulch, Erden 

ZIMMEREI WECKBART GmbH & Co. KG 
Holzbau — Bedachungen — Spenglerei

Otto-Hahn-Straße 18
97230 Estenfeld 

Tel.: 0 93 05 / 81 04
Fax: 0 93 05 / 988 21 79
kontakt@zimmerei-weckbart.de | www.zimmerei-weckbart.de

Die moderne Zimmerei 
mit langer Tradition

Die Fotobox hat den Kindern viel Spaß gemacht.

Eröffnung des Lions Center Estenfeld
Langer und erfolgreicher Weg für ein neues Jugendzentrum im Dorf
Estenfeld „Jetzt geht es endlich los! Wir sind 
alle sehr glücklich“, freuten sich sichtlich 
Gemeindejugendpflegerin Jasmin Schmitt, 
Thomas Herr und Birgit Hohm als Jugend-
beauftragte der Gemeinde sowie die frisch 
auf Stundenbasis eingestellten Honorarkräfte 
Fabio Montedoro, Anna Störlein und Leonie 
Weimann. Kinder, Jugendliche, Eltern, Nach-
barn und Entscheidungsträger waren zur Er-
öffnung des Jugendzentrums Estenfeld (JUZ) 
eingeladen.
Es war ein buntes, fröhliches und hoffnungs-
frohes Fest. Dass der Weg zum JUZ lang und 
hürdenreich war, dass sich viele Menschen mit 
Herzblut darum gekümmert haben und dass 
alle Fraktionen im Gemeinderat um ein gutes 
Gelingen gerungen haben, wurde am Einwei-
hungstag noch einmal deutlich. Seit einer Ju-
gendumfrage vor dreieinhalb Jahren ist der 
Wunsch nach einem JUZ groß. Auch außer-
halb kirchlich ausgerichteter Gruppenstunden 
und in den Ortsvereinen mit Jugendabteilun-
gen möchten sich junge Leute treffen können.
Der ersten Jugendversammlung im Juli 2022 
folgten viele Besprechungen in Hinsicht auf 
die Raumfindung, das Konzept oder den 
Brandschutz. Anträge mussten gestellt wer-
den zur Nutzungsänderung oder zur Prüfung 
der Statik. Die WC-Anlagen bedurften einer 
Erneuerung.
Meilensteine setzten die Ideenwerkstatt und 
die 72-Stunden-Aktion im Frühjahr 2024 mit 
dem offiziellen Start der Umbauaktion der ehe-
maligen Räume der Malteser in der Friedrich-
Ebert-Straße 6. Daraufhin folgten Arbeitstage 
zum Aus- und Aufbau, für Renovierungen 
und Workshops, zur Sammlung von Spenden 
oder Aktionen wie ein Bratwurststand beim 
Kinderkleidermarkt zugunsten des JUZ.
Bürgermeisterin Rosi Schraud erinnerte bei 
ihrer Eröffnungsrede an den Wunsch nach  
einem schlichten Treffpunkt, an die Suche nach 
geeigneten Räumen und dem Zusammen-
wirken „ganz vieler Menschen“. Sie dankte 
Gemeindejugendpflegerin Schmitt und den 
Jugendbeauftragten für ihre Beharrlichkeit 
und ihr Engagement. Die Gemeindeverwal-
tung, der Bauhof, der Gemeinderat und das 
Landratsamt wären bei der Verwirklichung 
des Traums einbezogen gewesen.
Mittlerweile hat das JUZ einen Namen und  
ein Logo bekommen. Es heißt „Lions Center 

Estenfeld“ und wird ab 10. April 2025 jeweils 
am Donnerstag von 16 bis 19 Uhr und am Frei-
tag von 16 bis 20 Uhr für Kinder und junge 
Menschen aus Estenfeld und Mühlhausen 
zwischen zehn und 21 Jahren geöffnet sein. 
Sie sollen nicht nur „ein Dach über dem Kopf  
haben“. Bürgermeisterin Schraud hofft, dass 
sie sich „hier ein wenig zuhause fühlen, ihre 
Kreativität ausleben und Freunde treffen 
können“. Auch die Gemeindejugendpflege-
rin erinnerte an den „spannenden Weg zum 
JUZ in Estenfeld“. Ohne die vielen Sach- und 
Geldspenden, ob von Parteien, Organisatio-
nen, Vereinen und Privatleuten, und ohne das 
reale und handwerkliche Engagement vieler 
Menschen hätte das „spannende Großprojekt“ 
nicht Wirklichkeit werden können.
Wünsche gibt es noch immer. Die jungen 
Leute konnten sie am Eröffnungstag auf einer 
Pinnwand äußern. W-Lan und Ladekabel für 
das Smartphone, eine WhatsApp-Gruppe und 
Einrichtungsgegenstände wie ein weiteres 
Sofa, Sessel oder einen Teppich gehören dazu.
Zur Eröffnungsfeier wurde das Lions Center 
Estenfeld herausgeputzt. Die neuen Graffitis, 
die frisch gestrichenen Wände und Beschrif-
tungen leuchteten. Bunte Wimpel und Luft-
ballons waren aufgehängt. Jede Menge Bälle, 
Hüpfseile, Hula-Hoops, Pedalos oder Bumer-
angs sowie große Spiele waren da. Eine Foto-
box und eine Buttonmaschine machten Spaß. 
Es gab Getränke, Bratwürste, Zuckerwatte, Sü-
ßes und Herzhaftes. Sogar ein Kuchen mit dem 
bunten Logo des JUZ ist gebacken worden.
Die Eröffnung war sonnig und herzlich. An 
den Tischen und in den Räumen ist  geplaudert, 

gestaunt und gelobt worden. Im Projekt stecken Geld, viel 
Herzblut und die tiefe Hoffnung darauf, „dass der Regelbe-
trieb gelingt“. Für den Treffpunkt der Dorfjugend haben die 
Gemeinde Estenfeld und tatkräftige Menschen die Vorausset-
zungen geschaffen. Jetzt liegt es an den Jugendlichen, das JUZ 
verantwortlich und sorgsam mit Leben zu erfüllen.
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  Bergtheim

 15. 5. After Work Winetasting – Weingut 
Schmitt

 25. 5. Kindergartenfest – KiGa Dipbach
 29. 5. Dorffest – Opferbaumer Musikanten
   – Pfarrgarten
 1. 6. Pfarrfest – Kirche – Pfarrgemeinde 

Haus
 28. 6. Johannisfeuer Dipbach – DJK 

– Dreschhalle
 28. 6. Weinbergswanderung – Weingut 

Schmitt
 29. 6. Tag der offenen Tür – FFW Bergth.
 19. 6. Fronleichnamsfrühschoppen – BRK 

Bergtheim – Rot Kreuz Garten
 5. 7. Sommerserenade – MV Bergtheim
 17. 7. After Work Winetasting – Weingut 

Schmitt
 3. 10. Flohmarkt BRK Bergtheim – am 

Sportgelände

Estenfeld
 17. 5. + 18. 5. Grill & Shoot –  

Schützengesellschaft Estenfeld
 18. 5.  Maiandacht – Sängervereinigung 

Estenfeld – Alte Kirche
 24. 5.  Sommerfest – Verein für 

Kindertageseinrichtungen
 25. 5. Radtour Estenfeld/Mühlhausen 

– EinS

Hausen
 18. 5. Weißwoarstfreiluftfrühstück –  

erbswiesen– Schulhof
 24. 5. – 26. 5. 150jähriges Jubiläum – FFW 

Rieden
 1. 6. Kaffeekonzert – 30 Jahre Chor 

es-dur der DJK E/S – MZH
 1. 6. Sommerfest – Kindergarten Rieden
 21. 6. 15 Jahre Chor Chorisma – MV 

Rieden – Konzert im Pfarrgarten
 21. 6. Johannisfeuer – DJK TG-Hausen 

– Sportplatz
 22. 6. – 23. 6. Sommerfest – MV Rieden 

– Pfarrgarten
 22. 6. Politischer Frühschoppen – Pfarr-

garten Rieden
 27. 6. – 29. 6. Riedentreffen – DJK – Eifel

Eisenheim
 24. 5. Sommerfest – Mainkinderhaus
 4. 7. – 6. 7. 45. Straßenweinfest –  

Obereisenheim
 11. 7. – 13. 7. Hofschoppenfest – 
   Weinerlebnis Stühler
 26. 7. + 27. 7. SCO-Sportevent – SCO – 

Vereinsgelände SC Obereisenheim
 20. 9. + 21. 9. Kulturherbst Untereisenheim
 27. 9. + 28. 9. Kulturherbst Untereisenheim
 27. 9. Kabarett – UWG Eisenheim – 

Rathaus Untereisenheim
 11. 10. Oktoberfest – SCO – Sporthalle 

Obereisenheim

V eranstaltungs 

 31. 5. Musik im Park – MV Estenfeld
 1. 6. Einweihung neue Grundschule
 7. 6.  Sommerkonzert Kartause –  

Freundeskreis Kartause Estenfeld
 7. 6. – 13. 6. Zeltlager – KjG Estenfeld
 14. 6.  Sommerkonzert – Freundeskreis 

Kartause Estenfeld – Kartause
 15. 6. Konzert Junger Chor –  

Sängervereinigung Estenfeld
 21. 6. – 22. 6. Sommerfest – Malteser 

Hilfsdienst
 27. 6. – 29. 6. 135 Jahre Sängervereinigung
   Estenfeld
 5. 7. Johannisfeuer – KjG – Grillplatz 

Estenfeld/Elsweg
 6. 7. Kirchweih – Ev. Kirchengemeinde 

Estenfeld
 12. 7. Sommernachtsparty – TSG Estenfeld
 13. 7. Pfarrfest Mühlhausen – Katholische 

Pfarrgemeinde
 19. 7. Instrumentenvorstellung – Musik-

verein Estenfeld
 19. 7.  Sommernachtstanz Mühlhausen – 

Mühlhäuser Musikanten
 20. 7. Pfarrfest Estenfeld – Katholische 

Pfarrgemeinde
 25. 7. Fischessen – Sängervereinigung 

Estenfeld

Probleme mit Bild und Ton?
Das kriegen wir schon.

ob Antenne . . .  oder Gerät

Video · TV · HiFi

ELEKTRO-HAMMER
 Joachim Hammer

 Radio-Fernseh-Techniker
 Elektromeister
  
 

 97241 Oberpleichfeld
Prosselsheimer Straße 13 · Tel. (0 93 67) 86 61

Ihr Fachmann für
Radio-, Fernseh- und 
Video-Reparaturen

Ihr Fachmann für 
Antennen-Diagnosen

Tel.: 09365/50 33 41 • Fax: 09365/50 35 38 
E-mail: beetz@kehr-raus.de • www.kehr-raus.de

Z u  j e d e r  J a h r e s z e i t
d i e  p a s s e n d e  D i e n s t l e i s t u n g

Grundstücks- und Gartenpfl ege
Mäharbeiten
Baumpfl ege

Kehrdienst
Winterdienst

Grundstücks- und Gartenpfl ege

Beim Musikverein Erbshausen-Sulzwiesen wurden (von links)  
Michaela Schraut (Schriftführerin), Michaela Walter (2. Vorsitzende), 
Jörg Rath (1. Vorsitzender) und Hedwig Issing (Kassiererin) erneut 
gewählt. Foto: Doris May-Oehrlein

Kontinuität beim Musikverein Erbshausen-Sulzwiesen
Erbshausen-Sulzwiesen Bei der General-
versammlung des Musikvereins Erbshau-
sen-Sulzwiesen e.V. wurde in diesem Jahr 
eine Neufassung der Satzung verabschiedet.
 

Zudem wurde nochmals auf 
die verschiedenen Veran-
staltungen des 40-jährigen 
Jubiläums im letzten Jahr 
zurückgeblickt.
Darüber hinaus stand die 
Neuwahl der  Vorstandschaft 
an. Schon seit Jahren zeichnet 
sich auch bei den Wahlen ab, 
dass die Mitglieder des Musik- 
vereins auf Kontinuität set-
zen. Wiedergewählt wurden 
Vorsitzender Jörg Rath, zweite 
Vorsitzende Michaela Wal-
ter, Schriftführerin Michaela 
Schraut und Kassiererin Hed-
wig Issing. 

Besonders erfreulich ist laut dem 1. Vorsitzen-
den Jörg Rath, dass die Anzahl der Musike-
rinnen und Musiker im Blasorchester in den 
letzten Jahren gewachsen ist.



Würzburg Nord Gross  Dorf-Zeitung 

Versbacher Straße 104
97078 Würzburg - Versbach

Tel.:  (0931)  2 00 29 - 0
www.stein-welten.com

Grabsteine , Grabsteinreinigung , Nachbeschriftungen, Inschriften, 
Grababdeckungen aus Stein, Versetzung von Grabsteinen,  

Einfassungen, Urnenwandplatten, Grabschmuck (Lampen, Vasen)

 
  

Oberpleichfeld
  18. 5. Kindergartenfest – KiGa 

Oberpleichfeld
 24. 5. + 25. 5. 150 Jahre FFW Oberpleichfeld 

– am Feuerwehrhaus
 21. 6. Johannisfeuer – SVO – Sportplatz 
 2. 8. –   4. 8. Fischfest an der Weth – SVO 
 14. 11. – 15. 11. Kirchweih – SVO – Sportheim

Kürnach

Unterpleichfeld
 17. 5. Gemeinschaftskonzert – Band Miriam 
   + Chor d Áccord – Pfarrkirche Upl.
 18. 5. Kinder-Leichtathletiktag – VfR 

Burggrumbach
 29. 5. – 1. 6. Besuch unserer französischen 

Partnergemeinde – Unterpleichfeld
 20. 6. Böhmischer Abend – EMOtionen –  

Dorfplatz/Kulturzentrum
 5. 7. + 6. 7. Sporttage – VfR Burggrumbach
 6. 7. Kinderkonzert – MV Upl. – MZH
 13. 7. Tag der offenen Tür – FFW Upl.
 13. 7. Matinee am Pavillon – ImTakt – 

Pavillon an der Schule Upl.
 18. 7. Burgserenade – SBO Unterpleich-

feld – Burggrumbacher Burg
 18. 7. – 20. 7. Burgfest – Pfarrgemeinde – 

Burg Burggrumbach
 20. 7. Auftritt Burgfest – EMOtionen – 

Burg Burggrumbach
 27. 7. Pfarrfest – Pfarrgem. St. Laurentius 

– Pfarrheim Unterpleichfeld
 13. 9. – 14. 9. Pilzfest – Wild Speisepilze 

– Unterpleichfeld
 21. 9. Florianstag/Tag der offenen Tür  

– FFW Burggr. – Feuerwehrhaus

Prossels-/Püssensheim
 21. 6. + 22. 6. Pfarrfest – PGR Prosselsheim
 27. 6. – 29. 6. 60 Jahre TSV mit Fischfest-

lauf – TSV Prosselsheim
 6. 7. Kindergartenfest – Kindergarten
 11. 7. Lindenblütenfest – Püssensheimer 

Vereine
 13. 7. + 14. 7. Lindenblütenfest – Püssens-

heimer Vereine
 26. 7. – 27. 7. 150 Jahre FFW Prosselsheim 

– am Feuerwehrhaus
 13. 9. Beachvolleyball-Turnier – FFW 

Püssensheim – Polzplatz
 5. 10. 50 Jahre Seniorenkreis Prosselsheim
 9. 11. Martinszug – PGR Püssensheim

 29. 5. – 1. 6. 45-jähriges Jubiläum – JBO 
Kürnachtal

 21. 6. + 22. 6. Kreuzbergwallfahrt – Kath. 
Pfarrgemeinde

 25. 6. Scheunenfest – Kürnacher Geschich-
te(n) – Scheune/Pleichfelder Straße 18

 27. 6. Info Veranstaltung – Verein „Schulen 
für Nepal“ – Altes  Rathaus Kürnach

 28. 6. Sonnwendfeuer – Kath. Pfarr- 
gemeinde – Kirchberg

 29. 6. Pfarrfest – Kath. Kirchengemeinde 
– Pfarrgarten

 2. 7. Sommerfest in der Scheune – Kath. 
Frauenbund – in der Pleichfelder Str.

 5. 7. Sommernachtskonzert – JBO 
Kürnachtal 

 9. 7. Sommerfest – Evang. Frauenkreis 
– Pfarrzentrum

 13. 7. Fischfest – FW-UWG Kürnach – 
Haus der Vereine/Freigelände

 26. 7. – 27. 7. Dorffest – Kürnacher Dorf-
fest GbR – Festplatz

 eranstaltungs –Kalender
 28. 6. Hubertusfest – Hubertusverein 

– Fährbrück
 5. 7. + 6. 7. Sommerfest – FFW E/S –  

Feuerwehrhaus
 6. 7. – 7. 7. Pfarrfest – PGR – Pfarrgarten
 12. 7. Sportfest – DJK TG-Hausen 

– Sportplatz
 1. 8. Rathaussingen – HuK – Open Air 

am Historischen Rathaus 
 21. 9. – 22. 9. Herbstfest – MVR– Pfarrgarten
 4. 10. Theater – JTR – Sportanlage
 5. 10. Theater-Nachmittagsvorstellung – 

JTR Leo-Stark-Sportanlage

Arnstein
 14. 6. + 15. 6. KUGAME – Arnstein

Ihr Fachmann für:Ihr Fachmann für:
■■ Planung/Planung/
 Projektierung Projektierung

■■ HeizungHeizung

■■ Sanitär/Sanitär/
 Badgestaltung Badgestaltung

■■ SolarSolar
■■ LüftungLüftung

■■ Kundendienst/Kundendienst/
 Notdienst Notdienst
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Haustechnik OrtHaustechnik Ort

Am Wasserturm 11 • 97294 Unterpleichfeld
� 0 93 67/82 32 • Fax 79 98 • 0171-6937804

Stefan Röttinger
Am Wasserturm 24; 97294 Unterpleichfeld
0177 9743736
stefan.roettinger@massa-haus.de

Ihr Ansprechpartner

seit über 40 Jahren
mehr als 35.000 gebaute Häuser

kurze Bauzeit
Zinssubvention bis 0.9% möglich

„Ihr Zuhause ist 
mir wichtig!“

Die Osterkerzen der KAB Hausen werden mit 
religiösen Motiven, dem Alpha und Omega als 
Symbol für die Unendlichkeit und der jeweilige 
Jahreszahl verziert.

Osterkerzen für ein Waisenhaus in Uganda
Hausen Beim Ortsverband der KAB Hausen 
zählt die jährliche Osterkerzenaktion zu ei-
nem festen Programmpunkt im Jahresverlauf. 
Heuer haben Frauen aus dem Ortsverband 
wieder 90 Kerzen verziert und sie am Palm-
sonntag an zwei Terminen in der Wallfahrts-
kirche Fährbrück verkauft.
Zusätzlich konnten in der Bäckerei in Hausen 
die mit bunten Ostermotiven verzierten Ker-
zen erworben werden. Die Kerzen werden in 
der Osternacht oder in den festlichen Aufer-
stehungsfeierlichkeiten zum ersten Mal mit 
dem Licht der neuen Osterkerze in der Kir-
che angebrannt. Das Osterlicht steht für den 
auferstandenen Jesus als das Licht der Welt.
Die diesjährige Osterkerzenaktion der KAB  
Hausen kommt einem Waisenhaus in Uganda  
in Ostafrika zugute. Father Dunstan Asiimwe  
ist Priester im Pastoralen Raum Bergtheim- 
Fährbrück. Vor einigen Jahren hat er zusam-
men mit Familienangehörigen und Freunden 
in seinem Heimatort Bushenyi in Uganda 

ein Waisenkinderprojekt ins Leben gerufen.  
Es soll Kindern und Jugendlichen eine feste  
Bleibe und eine gute Schulausbildung ermög- 
lichen. 
Den Verkaufserlös von 410 Euro aus der Oster- 
kerzenaktion 2025 wird Hiltrud Altenhöfer 
vom Vorstandsteam der KAB Hausen nun an 
Father Dunsten für sein Waisenhausprojekt 
übergeben.

Foto: Irene Konrad
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Kostenfreie Vermittlung zu den Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo, Di, Do 18:00 – 08:00 Uhr des Folgetags
Mi + Fr 13:00 - 08:00 Uhr (Donnerstag bzw. Montag)
Feiertage vom Vorabend an ab  

18:00 – 08:00 Uhr des nächsten Werktags

 über • 116 117
Im Notfall oder lebensbedrohliche Situationen 112 anrufen.

Telefonseelsorge (in der Not auch nachts) • (0800) 1110 111
 Miteinander sprechen kann helfen  • (0800) 1110 222 
Frauenhaus Wü.  (auch nachts + Wochenende) • (0931)  619 810
SKF Frauenhaus  (auch nachts + Wochenende) • (0931) 4500777
HIV/Aids-Beratung Unterfranken • (0931) 386-58200
Der Paritätische Pflegedienst       • (09365) 881-007
Caritas Sozialstation Fährbrück   • (09367) 988790
Nolte Ambulante (Intensiv-) pflege  • (09367) 984399

G R A B M A L K U N S TG R A B M A L K U N S T

Raiffeisenstraße 3 · 97523 Schwanfeld 
Tel. 09384  9710-0   ·   info@neuhoff.de  

Neue Formen 
& edles Design!

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

Unser neuer  
Katalog unter 
www.neuhoff.de

                                              Tel.: 09305 3029892 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

        Bestens Umsorgt in Estenfeld und Umgebung. 
 

 

 

✓ Behandlungspflege 

✓ Grundpflege 

✓ Haushaltshilfe 

✓ Verhinderungspflege 

✓ Pflegeberatungen 
 

 
 
 
 

Noch am gleichen Tag können wir Sie bei   
der Pflege Ihrer Liebsten unterstützen! 

Vereinbaren Sie jetzt ein  
KOSTENLOSES 
ERSTGESPRÄCH 

Katholischer Frauenbund Oberpleichfeld
1.  Weltgebetstag im Pfarrheim –  

Cook Inseln im Mittelpunkt
Am 7. März 2025, 
wie gewohnt am 
ersten Freitag im 
März, fand im 
Pfarrheim Ober-
pleichfeld der 
diesjährige Welt-
gebetstag statt, 
der in diesem Jahr 
von den Frauen 
der Cook Inseln 
gestaltet wurde. 
Ca. 25 Besucherin-
nen versammelten 
sich zu einem stimmungsvollen Wortgottes-
dienst, in dem die Lebensrealitäten, Hoffnun-
gen und Gebete der Menschen auf den Cook 
Inseln im Mittelpunkt standen.
So konnten die Teilnehmerinnen einen ein-
drucksvollen Einblick in die Kultur und 
Spiritualität der Inselgruppe im Südpazifik 
erlangen. Im Anschluss an den Gottesdienst 
kamen die Teilnehmenden bei einem gemein-
samen Essen ins Gespräch. Dabei wurden 
verschiedene landestypische Gerichte ange-
boten, die großen Anklang fanden.
Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die bei 
der Vorbereitung und Durchführung des 
Weltgebetstags mitgewirkt haben.

2.  Gemeinsam für die Umwelt –  
Müllsammelaktion in Oberpleichfeld

Am 29.3. fand wieder die Müllsammelaktion 
„Müllwandern“ in und um Oberpleichfeld 
statt. Ausgestattet mit Hand schuhen, Müll-
säcken und viel Motivation machten sich 
freiwillige Helferinnen und Helfer, darunter 
viele Kinder, auf den Weg, um Straßenränder, 
Feldwege, Grünflächen und Spielplätze von 
Unrat zu befreien.
Zahlreiche Flaschen, Zigarettenkippen, Plas-
tik und anderer Unrat wurden gefunden. 
Innerhalb weniger Stunden kam eine be-
achtliche Menge Müll zusammen – ein deut- 
liches Zeichen dafür, wie wichtig regelmäßige  
Aktionen und bewusstes Verhalten im Alltag 
sind. Mit der Aktion soll nicht nur gereinigt, 
sondern auch sensibilisiert werden: Für den 
achtsamen Umgang mit unserer Umwelt und 
die Verantwortung, die wir alle tragen.
Die Aktion wurde vom Frauenbund Ober-
pleichfeld organisiert. 

Neben dem sichtbaren Erfolg für die Natur 
war auch der Gemeinschaftssinn ein schöner 
Nebeneffekt.

3.  Osterkerzen verzieren für den guten 
Zweck – Kreative Aktion des Frauen-
bunds Oberpleichfeld

Am 6. April fand im Anschluss an den Fami- 
liengottesdienst in der Kirche St. Peter und 
Paul eine besondere Aktion statt: Selbst  
gestaltete Osterkerzen wurden gegen eine 
Spende verteilt.

Bei einem gemeinsamen Bastelabend wur-
den mit viel Liebe und Kreativität die Kerzen  
gestaltet – jede ein Unikat mit österlichen 
Symbolen und Farben.
An die 45 Kerzen fanden einen neuen Platz in 
den Häusern der Gottesdienstbesucher.
Der Erlös der Spendenaktion kommt dem 
Kinderkirchenteam zu gute. Es soll für die 
Anschaffung von Legematerial verwendet 
werden.

4. Süßer 
Ostergruß vom 
Frauenbund
Mit einer liebevoll 
gestalteten Hasen-
tüte überraschte 
der Frauenbund 

Oberpleichfeld 
die Mitglieder 
des Kath. Frauen-
bunds Oberpleich-
feld. Die kleinen 
Tütchen, gefüllt 
mit einer süßen 
Aufmerksamkeit, wurden als „Kleiner Oster- 
gruß“ an die Frauen verteilt.
Die Aktion kam bei Jung und Alt gut an 
und zauberte vielen ein Lächeln ins Gesicht. 
Der Frauenbund konnte mit dieser Aktion 
„Danke“ sagen und ein gesegnetes Osterfest 
wünschen. Text und Fotos: Caroline Seufert
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Herzlichen Dank …

allen, die unseren lieben Sohn

Martin Schäfer
* 30. 9. 1969   † 18. 3. 2025

auf seiner letzten Reise begleiteten – durch Wort, 
Schrift, Blumen und Spenden.

Besonderen Dank Herrn Pfarrer Rügamer  
für die würdevolle Trauerfeier, der Familie,  
den Freunden für die tröstenden Worte (Trauerreden) 
und die musikalische Begleitung.

 Monika Schemmel
 Wolfgang Schäfer
 mit Familien

Bergtheim, im Mai 2025

… an alle, die unseren Vater auf seinem letzten 
Weg begleitet haben und ihre Anteilnahme 
durch tröstende Worte, Schrift, Blumen-  
und Geldspenden zum Ausdruck brachten. 

… an Pfarrer Rügamer für die würdevolle 
Trauerfeier.

… an das Seniorenheim Bergtheim  
für die liebevolle und familiäre Pflege.

… an den Musikverein Bergtheim  
für die  musikalische Begleitung  
und für die Nutzung des Musikheimes.

Monika und Berthold Hammer 
und Angehörige
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* 14. 3. 1932
† 30. 3. 2025

Bergtheim, im Mai 2025

Ihr professioneller Bestatter

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

0931 406 333 36

www.omega-trauerhilfe.de

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar:

• alle Bestattungsarten
• auf allen Friedhöfen tätig
• Bestattungsvorsorge
info@omega-trauerhilfe.de
www.omega-trauerhilfe.de

Hilfe mit Herz
und Hand

QUALIFIZIERTER BESTATTER WWW.BESTATTUNGEN-MEDER.DE

K.-ADENAUER-STR. 113 · ESTENFELD
TEL. 09305 989255

ZahnarZtpraxis 
Dr. Thomas Silbermann
Am Trieb 42
97273 Kürnach
T. 09367/9889075
info@zahnarzt-kuernach.de
www.zahnarzt-kuernach.de

Ihr  Ärzteteam 

Dr. T. Silbermann  
Dr. J. Schiffmaier

Osternestsuche am Ostermontag in Prosselsheim
Prosselsheim Bei strahlendem Sonnenschein 
trafen sich am Ostermontag Groß und Klein 
vor der Kirche. Um 10 Uhr hatten die Erwach-
senen die Möglichkeit, den Festgottesdienst 
zu Ostern in der Kirche zu besuchen, wäh-
rend sich die Kinder bzw. Enkelkinder der 
Gläubigen zur gleichen Zeit 
im Pfarrhaus trafen, um an 
der Kindergruppenstunde zu 
Ostern teilzunehmen.
Dazu hatten sich Sandra Ries 
und Verena Manger wieder et-
was ganz Besonderes einfallen 
lassen.
Zuerst wurde Pfarrer Benja-
min beobachtet, wie er mit 
den Ministranten von der  
Sakristei zum Hintereingang 
ging, um dem Fest entspre-
chend den „großen Einzug“ 
zum Gottesdienst zu machen. 
Danach ging es weiter in den 
Bibel- und Ostergarten. Hier 
wurden den Kindern die ein-
zelnen Stationen beschrieben, 
erklärt und gezeigt.
Danach ging es ins Pfarrhaus. 
Hier ging es dann um Ge-
schichten rund um Jesus und 
das Osterfest. In der Zwischen-

zeit mussten die Kinder aber nicht still sitzen 
und zuhören, sondern durften fleißig basteln. 
Verena und Sandra hatten kleine Holzbret-
ter, Nägel, Hammer und Wolle mitgebracht, 
mit denen jedes Kind sein eigenes Kreuz auf  
einem Holzbrett basteln und gestalten konnte. 

Eine wunderbare Idee! Am Ende präsentierten sie stolz ihre 
Werke den wartenden Eltern und Großeltern, denn der  
Gottesdienst war schneller zu Ende als gedacht.
Doch dann ging es ans Ostereiersuchen, die der Osterhase 
im ganzen Pfarrgarten verstreut hatte. Die Kinder hatten viel 
Spaß bei der Suche und die Erwachsenen genossen einen  
guten Schoppen, die Blasmusik der Kirchenmusiker und nette 
Gespräche. Text und Foto: Wilma Haub
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Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg 
Ausfahrt B19 Estenfeld/Rimpar · Kostenlose Parkplätze direkt am Haus · Barrierefreier Zugang
Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de 

5x für Sie da.

Efinger Kompetenz-Zentrum
Orthopädietechnik · Rehatechnik · Schuhtechnik · Sanitätshaus · Service & Beratung

www.efinger-ot.de

Mo - Do 9:00 - 18:00 Uhr 
Fr 9:00 - 17:00 Uhr 
sowie nach tel. Vereinbarung

UnsereUnsere
ÖffnungszeitenÖffnungszeiten

Foto: Ursula Schlereth

Ostergarten in Prosselsheim
Prosselsheim Auch in diesem Jahr ließen es sich Helga Hauck 
und Ursula und Stefan Schlereth nicht nehmen, den Oster-
garten zu öffnen.
Bereits zu Palmsonntag wurde der Einzug in Jerusalem mit 
verschiedenen Tüchern und einem Stoffesel nachgestellt. Am 
Gründonnerstag gab es dann die Abendmahlsszene mit Brot 
und Wein und eine Schüssel und ein Krug mit Wasser standen 
für die Fußwaschung.
Am Karfreitag wurden das Holzkreuz, die Dornenkrone so-
wie Hammer und Nägel für die Kreuzigung Jesu aufgestellt.
Zur Auferstehung am Ostersonntag erstrahlte das Kreuz in 
den Farben Weiß und Gelb und die herrlich blühenden Früh-
lingsblumen taten ihr Übriges, um die Osterfreude auszu-
drücken. Am Ostermontag schließlich wurde der Gang nach 
Emmaus dargestellt.
Inzwischen hat sich der Prosselsheimer Ostergarten auch bei 
den Menschen der Nachbargemeinden herumgesprochen,  
die das schöne Wetter nutzten, um dem Garten einen Besuch 
abzustatten. Text: Wilma Haub

Von Links ein Teil der CSU Vorstandschaft: Johannes Konrad, Alfons Konrad, Carsten Duppe, Susanne 
John, Stefan Scheller, Edgar Kamm, Renate Demel-Kellner und Markus Schneider

Großer Spaß bei der 2. Ostereiersuche der CSU Kürnach
Kürnach Bei schönem Frühlingswetter ver-
anstaltete die CSU Kürnach am Ostermontag 
ihre traditionelle Ostereiersuche – ein voller 
Erfolg: Über 60 Kinder nahmen begeistert teil.
Mit leuchtenden Augen durchkämmten die 
kleinen Schatzsucher den liebevoll vorberei-
teten Platz am Kürnacher Wasserspielplatz. 
Bunte Ostereier, kleine Süßigkeiten und 
große Osterhasen warteten darauf, entdeckt 
zu werden.
CSU-Ortsvorsitzender Stefan Scheller zeigte 
sich erfreut über den großen Zuspruch:  
„Es ist wunderbar zu sehen, wie viel Freude 
die Kinder heute haben. Solche Aktionen stär-
ken unser Gemeinschaftsgefühl.“ Auch viele 
Eltern und Großeltern begleiteten die jungen 
Teilnehmer und nutzten die Gelegenheit für 
einen geselligen Austausch.

Nach der erfolgreichen Suche konnten sich 
alle Gäste bei Kuchen und dem ein oder ande-
ren kühlen Getränk stärken. Für die kleinen 
gab es auch noch einen Tisch mit vielen tollen 
Ausmalbildern und kleinen Geschenken. Die 
CSU Kürnach bedankte sich herzlich bei allen 
Helfern und Unterstützern, die die Ostereier-
suche möglich gemacht hatten.
Die Veranstaltung zeigte einmal mehr: Tra-
ditionen wie diese verbinden Generationen 
und machen das Leben in Kürnach beson-
ders lebendig. Die zweite CSU-Ostereiersuche 
ist sehr gut bei der Kürnacher Bevölkerung 
angekommen.
Wir freuen uns schon gemeinsam mit Ihnen 
auf das nächste Jahr, wenn es am 6. April 2026 
wieder heißt: Ostereiersuchen für die ganze 
Familie. Text und Bilder: Stefan Scheller



Würzburg Nord Gross  Dorf-Zeitung 

               
       

 

Andreas
 Bunzel
Ihr Spezialist für Klarinetten-, Saxophon- und Querflötenreparatur

Fachwerkstatt
für BlasinstrumenteR

Kompete
nt …

… zuverlä
ssig …

               
       

 

… schnell!

 

Andreas Bunzel   An der Heide 17   97291 Thüngersheim
Mobil: 0170 / 640  25  09   Web: musikbunzel.de

E-Mail: info@musikbunzel.de

 

www.ofen-falger.de
97241 Opferbaum Schweinfurter Straße 23 

Terminabsprache nach telefonischer Vereinbarung: 
Telefon (0 93 84) 17 03

➤ Beratung 
 + Planung 
 + Bau
➤ Reparatur
  + Kunden-
 dienst
➤ KaminöfenMEISTERBETRIEB

Hajer
Bedachung & Spenglerei

Ihr Dach in besten Händen 

Prosselsheim/Püssensheim 0172/6729897

Balkonabdichtung
Gaubenverkleidung
Schornsteinverkleidung
Dachliegefenster

Steildach
Flachdach
Blechdach
Terrassenabdichtung

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e. V.
Milanstraße 2 · 97241 Bergtheim
info@sankt-gregor.de · www.sankt-gregor.de

Ob Sie selbst Hilfe benötigen oder jemanden pflegen und sich 
dabei Unterstützung wünschen. Wir entlasten Sie gerne. 

Unser Leistungsangebot für Sie:
* Ambulante Pflege 
* Tagespflege
* Hauswirtschaftliche Hilfe 

St. Gregor ...unter Menschen 
 

  Noch Fragen? Wir beraten Sie gerne kostenfrei,   
  auch zu Pflegekosten und Pflegeeinstufung.
  Ambulanter Dienst: Tel. 09367 98879-0

Ostergeschichte für die Kleinsten
Kinderkirche am Karfreitag 
Oberpleichfeld Am Karfreitag 
fand im Kindergarten Ober-
pleichfeld eine liebevoll gestal-
tete Kinderkirche statt, die sich 
besonders an Kleinkinder und 
ihre Familien richtete. Kindge-
recht und mit anschaulichen 
Symbolen wurde die Osterge-
schichte erzählt – vom Einzug 
Jesus in Jerusalem Palmsonn-
tag, dem letzten Abendmahl 
bis hin zur Auferstehung.
Die Kinder von den Kleinsten 
bis zur 3. Klasse konnten ak-
tiv daran teilnehmen und am 
Ende ein selbst verziertes Hoff-
nungskreuz mit nach Hause 
nehmen.  C. Seufert Foto: M. Schäfer

Osterbrunnen 
in Sulzwiesen
Erbshausen-Sulzwiesen Bei strahlendem 
Sonnenschein schmückten engagierte Bürge-
rinnen und Bürger den Osterbrunnen in Sulz-
wiesen mit Koniferen- und Buchszweigen, 
bunten Eiern, Schleifen, Hähne, Hühner und 
Küken. Beim anschließenden gemütlichen 
Beisammensein am Osterbrunnen mit lecke-
rem, selbstgebackenem Kuchen und Kaffee 
ließ man die gelungene Aktion ausklingen.  
 Hannelore Schraut
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Ostergirlande 
für den Kirchenvorplatz 
Unterpleichfeld Auch in diesem Jahr haben 
Landfrauen aus Unterpleichfeld eine Ostergi-
rlande für den Kirchenvorplatz gebunden um 
Osterbrauchtum und Tradition in fröhlicher 
Gemeinschaft aufrechtzuerhalten. Mit dabei 
waren Resi Fischer, Marianne Sauer, Erika 
Wörle, Ingrid Fischer, Elke Kirchner, Rein-
hilde Bauernschmitt, Gertrud Sauer, Christa 
Schmitt und Martina Wild
 M. Wild, BBV Unterpleichfeld
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Von links: Gudrun Bayer (Vorsitzende der KAB Estenfeld), Klaus Will 
(Ortsvorsitzender der Malteser Estenfeld), Ulrike Markard (Vorsit-
zende der KAB Estenfeld) Foto: Bernhard Bayer

Katholische Arbeitnehmerbewegung Estenfeld (KAB) 
spendet an die Malteser
Estenfeld Schon zur KAB- 
Adventsversammlung baten 
wir unsere Mitglieder wieder 
um eine Spende. Wir woll-
ten die Malteser Estenfeld 
unterstützen.
Im Rahmen unseres Gottes-
dienstes zum Josefstag, war es 
dann so weit. Wir konnten ei-
nen Scheck in Höhe von 700  € 
an Klaus Will übergeben. Da 
wir den Verwendungszweck 
offengelassen haben, teilte er 
uns mit, dass sie den Betrag 
für die Ukrainehilfe verwen-
den und dass jeder Cent bei 
den Bedürftigen ankommt. 
Die Spende reiche, wie Klaus Will ausdrückte, 
um eine Palette an Hilfsgütern in die Ukraine 

zu bringen. Wir bedanken uns bei allen Spen-
dern aus unserem KAB-Ortsverband.
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Unsere lieben Eltern Erika & Werner Schraut 
feiern das Fest der  Goldenen Hochzeit
 

Wir wünschen euch das Allerbeste. Ihr habt zusammen viel 
geschafft und es auch zu etwas gebracht. Manche Höhen 
und tiefe Sorgen sind nicht ausgeblieben, trotzdem lasst 
ihr euch nicht unterkriegen. Auf allen weiteren Wegen viel 
Glück, Gesundheit und Gottes Segen und ein langes Leben. 

Das wünschen von ganzem Herzen. 

 Eure Kinder Thomas und Michael mit Familie

Bergtheim im Mai 2025

Schlüsselfertiges 
Bauen

Rohbauarbeiten
Umbau & 

Bausanierung
Pfl asterarbeiten

Industriestraße 15 · 97241 Bergtheim · Tel. 0 93 67/90 81-0 · Fax -55
kontakt@bauunternehmen-herold.de · www.bauunternehmen-herold.de

BAUUNTERNEHMEN
HEROLD

Alles aus 
einer Hand

Industriestraße 15 · 97241 Bergtheim · Tel. 0 93 67/90 81-0 · Fax -55
kontakt@bauunternehmen-herold.de · www.bauunternehmen-herold.de

✆ 0 93 05/2 59  oder  01 71/82 13 163
Mail: rosen-hornung@freenet.de · www.hornung-rosen.de
Maidbronner Str. 42 · 97230 Estenfeld · Ortsende Richtung Rimpar

•• Ein Apfelbaum für meinen Garten
•• „Topaz” – der Allround-Apfel  

für den Hausgarten
•• Sehr hoher Vitamin-C-Gehalt
•• GR: Sept. bis März, süß-säuerlich
•• Gute Lagereigenschaften
•• Stammhöhen 0,60 m / 1,40 m / 1,80 m

Öffnungszeiten unter www.hornung-rosen.de

Karlheinz Hornung
Baum- und Rosenschule · Gartengestaltung
Topfrosen · Inh. Gebr. T & M Hornung

Am Wiesenweg 1 • 97262 Erbshausen
Telefon (0 93 67) 98 30 05 • Fax (0 93 67) 98 47 58

Maurermeister und
Restaurator im

Maurerhandwerk

TK Hoch-Tiefbau GmbH

CSU Estenfeld ehrt langjährige Mitglieder
Ehrenmitglieder Altbürgermeister Heinz Bär und Margret Albert
Estenfeld Im Rahmen einer festlichen Ver-
anstaltung wurden gestern langjährige Mit-
glieder des CSU-Ortsverband Estenfeld/
Mühlhausen für ihre herausragende Treue 
und ihr unermüdliches Engagement geehrt. 
Die Veranstaltung, die im Sängerheim statt-
fand, wurde von zahlreichen Gästen besucht, 
darunter auch MdL a.D. Manfred Ländner, 
der die Gelegenheit nutzte, politische Situa-
tion zu erläutern und die verdienten Mitglie-
der persönlich zu würdigen.
In seiner Laudatio drückte der CSU-Vorsit-
zende, Dieter Ruchser, aus:
„Wir sind heute hier, um die Menschen zu 
ehren, die einen erheblichen Teil ihres Le-
bens unserem CSU- Ortsverband gewidmet 
haben. In der heutigen schnelllebigen Welt, 

wo Veränderungen die einzige Konstante zu 
sein scheint, sind Menschen, die Beständig-
keit und Engagement demonstrieren, wahr-
lich etwas Besonderes.
Wir sind heute hier, um genau diese außer-
gewöhnlichen Menschen zu feiern, die nicht 
nur unsere Mitglieder, sondern auch das Herz 
und die Seele unserer CSU sind.
Es sind nicht nur die Jahre der Mitgliedschaft, 
die wir hier betrachten, sondern die vielen 
Einsätze und die Unterstützung, die von Euch 
erbracht worden sind.
Ihr, unsere langjährigen Mitglieder haben 
nicht nur dazu beigetragen, unseren CSU- 
Ortsverband aufzubauen, sondern auch eine 
Atmosphäre der Gemeinschaft und des Mitei-
nanders geschaffen. Text & Foto: CSU Estenfeld

SV Bergtheim & FV Opferbaum Trikots 
finden zweites Zuhause in Kenia bei Hope for Hope
Bergtheim Die Verbindung zwischen dem 
SV Bergtheim und Hope for Hope entstand 
durch die Bergtheimerin Franziska Frosch, 
die das Projekt seit 2015 unterstützt und regel- 
mäßig vor Ort ist.
Anfang des Jahres hat das Projekt seine ei-
gene Grundschule „New Hope Integrated 
School“ eröffnet, um das Bildungsangebot 
zu erweitern. Ziel ist es in einer Gegend, in 
der es kaum Grundschulen gibt, einen Ort für 
gutes und sicheres Lernen zu schaffen, damit 
mehr Kinder die Chance auf Bildung haben.
Für den Neustart der Schule kam die großzü-
gige Trikotspende vom SV Bergtheim & FV 
Opferbaum sehr gelegen.
Mit den Trikots können schulinterne aber 
auch schulexterne Wettkämpfe durchgeführt 
werden. Außerdem werden die Trikots in der 
Pause genutzt, wenn die Kinder draußen auf 
dem Fußballfeld spielen, um die Schulunifor-
men nicht schmutzig zu machen.
Im Gespräch mit Franziska, wie wir weiter 
unterstützen können, kam heraus, dass drin-

gend ein Schulbus benötigt wird, damit die 
Kinder sicher zur Schule und wieder nach 
Hause gebracht werden können. Viele Eltern 
können sich das „Schul-Taxi“ nicht leisten!

Was ist Hope for Hope?
Hope for Hope ist ein soziales Projekt für 
Kinder und Jugendliche im Armenviertel 
von Mombasa in Kenia. Seit 14 Jahren küm-
mert sich das Projekt liebevoll um Straßen-
kinder. Es versorgt sie mit Essen, Bildung und  
jeder Menge Freizeitangeboten wie Fußball,  
Tanzen und Musik. Derzeit profitieren rund 
250 –300  Kinder vom Projekt. Alles weitere zu 
Open Heaven finden Sie auch auf der Hompage 
 https://open-heaven.com/hope-for-hope/
Wenn Sie hope-for-hope unterstützen möch-
ten, können Sie das gerne mit einer Spende 
auf das Spendenkonto tun.
Spendenkonto: Open Heaven e.V., 
 Bank für Sozialwirtschaft, 
 DE41 3702 0500 0009 8188 01
Im Namen von beiden Vereinen, Torsten Rinke

Dorf-Zeitung immer gut informiert

 info@dorf-zeitung.de • www.dorf-zeitung.de 
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Raumausstattung Unterpleichfeld
Am Wasserturm 30 · Tel. 09367/9878085 
Fax 09367/9867720 · Mobil 0171/8219322
Email: norbert-endres@t-online.de
www.endres-raumausstattung.de

Gardinen · Insektenschutz · Jalousien
          Markisen · Parkett · Fußboden
                  Altbausanierung · Türen
           Malerarbeiten
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Produkte aus ökologischem Anbau
Öffnungszeiten

Dienstag, Freitag 10 - 12 Uhr 
Samstag 10 - 13 Uhr 

Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 17 - 19 Uhr 
Semmelstraße 31, 97273 Kürnach

Tel.:  09367 2983   Fax  09367 988631
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Holzbau Arnold  
GmbH & Co. KG 
Inh. Christoph Arnold 
Am Wiesenweg 5  
97262 Erbshausen
Tel. 09367-40 19 65-0   
www.holzbauarnold.de

doepplerchristian@yahoo.de www.elektrotechnik-doeppler.de

Nikolausstraße 11 
97294 Unterpleichfeld 
OT Rupprechtshausen

Tel. 0 93 67 / 98 38 27 
Mobil 0160 / 760 40 47
Fax 0 93 67 / 98 38 73 
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■ 

■

■ Elektroinstallation
■ Photovoltaik und Wartung
■ Biogasanlagen

Elektrotechnik

Tagesausflug des VdK-OV-Estenfeld und VdK-OV-Pleichachtal
Eine romantische Osterbrunnentour am 24. April 2025
Estenfeld-Pleichachtal Mit einer Wetterprog-
nose von Dauerregen haben wir am Donners-
tag, den 24. April unseren Ausflug begonnen. 
Doch das Wetter war uns sehr gnädig. Wir 
wurden nicht nass. Die Teilnehmer kamen 
aus Estenfeld, Unterpleichfeld, Oberpleich-
feld und Prosselsheim.
Der erste zu besichtigende Osterbrunnen 
stand in Bieberbach bei Egloffstein. Dieser 
Brunnen hat einen Eintrag im Guinnessbuch 
der Rekorde als größter Osterbrunnen der 
Welt mit, über 10.000 handbemalten Eiern. 
Nach kurzem Halt ging es weiter über eine 
verträumte Landschaft mit sanften Wiesen, 
naturbelassenen Bächen und Auen nach Göß-
weinstein. Dieser Osterbrunnen zeigt sich in 
der Mitte des Ortes in all seiner Pracht. Da-
neben die hochherrschaftliche Basilika. Sie 
wurde von Baltasar Neumann erschaffen 
und ist die größte und bedeutendste Kirche 
der Fränkischen Schweiz. Über dem Wie-
sental ragt die Burg Gößweinstein und liegt 
an der romantischen Burgenstraße. Weiter 
geht’s über kleine Ortschaften mit liebevoll 
gepflegten Osterbrunnen zu dem Ort Berin-
gersmühle. Idyllisch gelegen, in einer kleinen 
Parkanlage finden wir den großen modernen 
Brunnen. Dieser ist klassisch mit einer Krone 
geschmückt, welche wunderbar Tradition 
und Moderne vereint.
In Oberailsfeld zeigt sich uns ein Brunnen, 
der fränkischen Flair und ländlichen Charme 
vereint. Die Brunnen in Waischenfeld präsen-
tieren sich klein aber Oho. Es sind drei an der 
Zahl. Einer zeigt uns eine Osterkrone, ein An-
derer eine wasserschöpfende Skulptur und 
der Dritte hat als Besonderheit eine schöne 
Wasserpumpe. Auch Weischenfeld hat eine 
Burg zu bieten.
Es zog uns weiter nach Aufseß, ein Ort mit 
Brauereitradition. Diesen Brunnen deko-
rieren nicht nur Hühnereier, sondern auch 
Gänseeier. Die einzelnen Eier verdienen ein 
näheres betrachten, der mit liebevoll deko-
rierten Einzelheiten.

Der nächste Stopp war in Heiligenstadt. Di-
rekt am Marktplatz finden wir einen prunk-
voll gestalteten Osterbrunnen. Einzelne 
Schulklassen und selbst der Kindergarten 
haben ganze Teile nach Psalmen, dem „Vater 
unser“ oder anderen Themen bemalt. Zwei 
Gaststätten luden zu einer Stärkung ein.
Der nächste Osterbrunnen in Streiberg ist 
nicht nur hübsch anzusehen, er hat auch eine 
Inschrift: „Kommt einer und trinket bei mir 
– glaubst du der danket dafür? Ich aber fließe 
und rausche nur so und bleibe immer des Ge-
bens froh. So schön und einfach ist mein Le-
ben: geben und immer nur geben.“
Hoch auf dem Berg thront die Burg Streitberg. 
Es ist nur noch das Burgtor und eine Wall-
mauer erhalten.
Ebermannstadt liegt am Ende unserer Os-
terbrunnentour. Diesen Osterbrunnen fin-
den wir direkt am Marktplatz. Wasser hat 
in dieser Gegend schon immer eine große 
Bedeutung.
Für diese Menschen war es nie selbstver-
ständlich fließendes und leicht zugängliches 
Wasser in den Ortschaften zu Verfügung 
zu haben. Dieser Osterbrunnenbrauchtum 
entstand aus Dankbarkeit dafür Wasser zu 
haben. Bereits ohne Schmuck ziert diesen be-
sonderen Brunnen eine lebensgroße Frauenfi-
gur, mit einem Wassergefäß auf dem Rücken. 
Wie so oft, ist dies nicht der einzige Brunnen 
im Ort, der geschmückt wird. Ein weiterer ist 
in der Seitengasse gegenüber der Kirche zu 
finden.
Auf dieser Fahrt konnte man fast in jedem 
Orte reichlich geschmückte Gärten und 
Hauseingänge bestaunen.
Am Ende sind wir in Viereth in der Braue-
reigaststädte eingekehrt. In gemütlich einge-
richteten Räumlichkeiten sind wir bestens 
bewirtet worden. Ohne Eile konnten wir mit 
unserer souveränen Busfahrerin gemütlich 
und gut zu Abendessen. Viele schöne Gesprä-
che haben diese Gemeinschaft gestärkt nach 
Hause gehen lassen.

Ein gelungener Tag ging zu Ende. Der Regen war nur in den 
Wolken aus der Ferne zu sehne oder mal kurz an der Wind-
schutzscheibe des Busses. Voller Dankbarkeit kamen wir wie-
der gut zu Hause an. Euer VdK Team Estenfeld/ Pleichachtal

Von links: Andreas Faulhaber, Simon Schönfeld, Maximilian Prötzel, 
Thorsten Rinke Foto: Eva Faulhaber

SV Bergtheim beteiligt sich an Organspende-Aktion des BFV
Bergtheim Der SV Bergtheim e.V. Abt. Fuß-
ball ist nicht nur ein Fußballverein, sondern 
ist auch eine Gemeinschaft, die neben dem 
Fußballplatz Verantwortung übernimmt und 
sich dort ganz bewusst aktiv für unsere Ge-
sellschaft einbringt.
Fußball bedeutet für uns mehr als sportli-
chen Erfolg. Deshalb hat der SV Bergtheim 
an den bayernweiten Aktionsspiel tagen des 
Bayerischen Fußball-Verbandes und des Bay-
erischen Staatsministeriums für Gesundheit, 
Pflege und Prävention zum Thema „Organ-
spende“ teilgenommen.

Bei unserem Heimspiel am 27.  April  2025 
gegen DJK/SV Gramschatz hat im Rahmen 
der Aktions-Woche jeder Besucher mit der 
Eintrittskarte einen Organspende-Ausweis 
erhalten. Ebenso wurden die Fans für das 
Thema Organspende sensibilisiert und auf-
geklärt. Allein in Bayern sind das mehr als 
1100  Frauen und Männer, Mädchen und 
Jungen!
Wir wollen offen über Organspende spre-
chen und zu einer Kultur beitragen, in der es 
selbstverständlich ist, eine Entscheidung zu 
treffen. Aktuell besitzen nur 35 Prozent der 

Menschen in Deutschland ei-
nen Organspende- Ausweis. 
Wir wollen mithelfen, das zu 
ändern, denn: Organspende 
rettet Leben!
Deshalb bitten Euch die Fuß-
baller des SV Bergtheim: Be-
sprecht dieses Thema in und 
mit Euren Familien, redet 
mit Freunden darüber! Es 
gibt kein richtig oder falsch, 
kein gut oder schlecht. Unter 
www.organspenderegister.

de kann man sich ganz leicht 
für eine Organspende regist-
rieren. Herzlichen Dank für 
Eure Unterstützung!
 SV Bergtheim, Abt. Fußball
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Die Rappelkinder aus Dipbach im Jahr 2025 Foto: Petra Ludwig

Rappelkinder in Dipbach bekamen Frühstück & Pizza

Rappeln für die Pfarrei St. Ägidius in Dipbach
Dipbach Auch in diesem Jahr waren in Dip-
bach wieder viele Rappelkinder am Karfrei-
tag und Karsamstag mit ihren Rappelkästen 
und Rappeln unterwegs. Mit ihren Liedern 
und Texten werden die Dorfbewohner nach 
guter alter Tradition auf verschiedene Uhr-
zeiten und Kirchenbesuche hingewiesen.
Wir von der Pfarrei St. Ägidius in Dipbach 
finden es sehr schön, dass uns diesmal 21 
Kinder, bei der Aktion 2025 unterstützt ha-
ben. Mit dabei waren auch Kinder, die nicht 
ministrieren.

Am Samstag nach dem 12-Uhr-Rappeln 
sind die Kinder von Haus zu Haus gegan-
gen und haben sich sehr über die erhalte-
nen Geldspenden, Süßigkeiten und Eier 
gefreut. An beiden Tagen sind die Rappler 
zusammengeblieben und haben sich am 
Karfreitag selbst mit Essen versorgt.
Am Samstag vor Ostern haben sie ein reich-
haltiges Frühstücksbuffet erhalten. Zum 
Abschluss am Samstagabend wurde noch 
gemeinsam Pizza gegessen.

Manuela Glockmann

Neuwahlen beim Musikverein Unterpleichfeld

Kurzweilige Generalversammlung
Unterpleichfeld Am Montag, 24.02.2025 luden die Verantwortli-
chen die Mitglieder zur jährlichen Hauptversammlung ein. Zu 
Beginn gedachten alle den Verstorbenen. Besonders erinnerte der 
Vorsitzende Heiko Schneider an den plötzlich verstorbenen Bern-
hard Wald, der lange Zeit als Kassenprüfer tätig war.
Den Jahresrückblick gab der Vorsitzende in kurzweiliger Form, 
ohne jedes Ereignis groß zu beleuchten. Deutlich wurde, dass der 
Musikverein in den zurückliegenden Jahren nach Corona sich sehr 
gut entwickelt hat, vor allem in den Bereichen der Ausbildung und 
der musikalischen Basisarbeit. Jedes Orchester des Musikvereins 
hat seine Ausrichtung gefunden, so dass vielfältige Musikrichtun-
gen und Konzerte den Jahresplan befüllen. Andreas Kleinhenz 
informierte dann ausführlich über den Ausbildungsbereich, der 
vollständig ehrenamtlich geführt wird und sich selbst finanzieren 
muss. Deshalb ist der Verein auch weiterhin auf die Spendenfreu-
digkeit vieler Mitglieder, die Zuschüsse des Landkreises und die 
Bereitschaft der Eltern angewiesen. Der genaue Kassenbericht von 
Conny Hammer wurde mit der Entlastung der Vorstandschaft 
komplettiert. Herr Thomas Göbel und Herr Michael Schlereth 
übernahmen die Überprüfung der Kasse und konnten die ein-
wandfreie Kassenführung loben. Nach dem Dank an Alexander 
Kimmel, der sein Amt als dritter Vorstand zur Verfügung stellte, 
konnten die Anwesenden die neue Vorstandschaft wählen. Herr 
Bürgermeister Alois Fischer dankte für die bemerkenswert gute 
Arbeit im Musikverein und führte die Neuwahlen durch.
Vorstandsmitglieder nach der Wahl:
1. Vorstand: Heiko Schneider; 2. Vorstand: Andreas Kleinhenz; 
3. Vorstand: Christian Wagner (neu im Amt); Kassier: Cornelia 
Hammer; Schriftführer: Ruth Saal; Kassenprüfer: Thomas Göbel, 
Michael Schlereth
Alle Kandidaten wurden einstimmig gewählt. Unter der Rubrik 
Verschiedenes konnte die Frage der Steuerpflichtigkeit erklärt 
werden. Der Musikverein Unterpleichfeld fällt unter die Gemein-
nützigkeit und damit unter die Freigrenzen der Steuerpflicht. Eine 
kurzweilige Hauptversammlung ging nach 90 Minuten zu Ende 
und entließ alle Mitglieder zufrieden ob der Information und der 
positiven Perspektiven. Maria Scheller
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Parkett- und Dielenböden schleifen

Wachtelberg 25
97273 Kürnach

Ein Punkt für … Liebe und Social Media
Bergtheim Das Internet verändert die Liebe? 
Auf jeden Fall macht es Social Media leicht, in 
Kontakt zu treten, führt jedoch auch zu neuen 
Herausforderungen und Frustrationen.
Das Internet und die sozialen Medien sind in 
vielen Fällen bereits fester Bestandteil unse-
res Alltags, vor allem bei der jüngeren Gene-
ration – auch wenn es um Liebe, Beziehungen 
und das Knüpfen neuer Kontakte geht. In der 
digitalen Welt bieten sich unendlich viele 
Möglichkeiten dafür. Es gibt Dating-Plattfor-
men zum Kennenlernen, wir tauschen uns in 
den sozialen Netzwerken über Beziehungen 
aus oder finden Foren mit Gleichgesinnten – 
und die Hemmschwelle für einen ersten Kon-
takt ist häufig niedriger. Doch was auf den 
ersten Blick wie eine Chance erscheint, bringt 
auch Herausforderungen mit sich, die tief in 
das emotionale Wohlbefinden eingreifen kön-
nen. Beziehungen entstehen und enden heute 
im Netz – samt all den Gefühlen, Hoffnun-
gen und Ängsten, die damit verbunden sind. 
Es kann Frustrationen hervorrufen, wenn 
die erhofften Verbindungen ausbleiben oder 
die Darstellung von Beziehungen auf Social  
Media unrealistische Erwartungen schürt.

Hier kommt es zu ganz 
neuen Herausforderun-
gen, mit denen wir Men-
schen umgehen müssen: 
der junge Mann, der Ein-
samkeitsgefühle und ei-
nen Wunsch nach einer 
Liebesbeziehung auf einer anonymisierten 
Community-Plattform veröffentlichte oder 
die junge Frau, die eine schmerzhafte Tren-
nung nicht überwinden konnte, weil sie 
 ständig mit den Bildern des neuen Glücks 
ihrer Ex-Partnerin konfrontiert wurde. Und 
auch das Nachstellen via Social Media ist 
einfacher – das regelmäßige Posten von In-
halten, die als gezielte Provokation wahr-
genommen werden (sollen) … als bewusste 
Grenzüberschreitung.
Auf den Punkt gebracht – wichtig ist, diese 
Situationen ernst zu nehmen, wenn wir sie 
erleben oder geschildert bekommen. Es ist 
möglich, diesen Schwierigkeiten erfolgreich 
zu begegnen und mit den Menschen gesunde 
Wege für ihren Umgang mit Liebe und Bezie-
hung zu gehen – auch im Internet.
Sitta Kaufmann, 1. Vorsitzende SV Bergtheim e.V.
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Christian Albert, 3. BürgermeisterRalf Eberhardt, 2. Vorsitzender

Festkommers der Unabhängigen Wählergemeinschaft
Estenfeld Am vergangenen Wochenende 
konnte die Unabhängige Wählergemein-
schaft Estenfeld ihr 65-jähriges Bestehen 
feiern.
Im Rahmen des Jubliäums fand am 5. April 
in der Arbeiterwohlfahrt Estenfeld ein Fest-
kommers statt, dem zahlreiche Interessierte 
gefolgt waren. Gegründet 1960, erstmals bei 
Kommunalwahlen angetreten in 1966, ist die 
UWG Estenfeld seit 1972 durchgängig im  
Gemeinderat Estenfeld vertreten.
Im Rahmen der Festveranstaltung gratulier-
ten unter anderem Felix von Zobel, Mitglied 
im Landtag für die Freien Wähler, der die  
Festrede hielt, und Christian Albert als dritter 
Bürgermeister von Estenfeld (Gruppierung 
Eins Estenfeld e.V.) der UWG, verbunden mit 

dem expliziten Wunsch, dass man das po-
litische und gesellschaftliche Geschehen in  
Estenfeld weiter positiv gestalten und beglei-
ten möge.
Die musikalische Begleitung hatten die 
Mühlhäuser Musikanten übernommen, die 
die festliche Atmosphäre der Veranstaltung 
zu gestalten wussten, unter anderem mit dem 
gelungenen Abschluss des Festkommerses 
mit dem Frankenlied.
Die Unabhängige Wählerschaft Estenfeld e.V. 
wird ihre politischen Aktivitäten in Esten-
feld weiterhin mit Bernd Galm im Gemein-
derat und Vorträgen und Aktionen, die sich 
über die Jahre bewährt haben, erfolgreich 
weiterführen.
Ralf Eberhardt, 2. Vorsitzender UWG Estenfeld e.V.
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Altpapiersammlung Bergtheim
Bergtheim Am 12.04.25 fand bei trockenem 
Wetter unsere Altpapiersammlung der Fuß-
balljugend statt. Trotz der blauen Tonne konn-
ten 5,5 Tonnen Papier/Bücher gesammelt 
werden und mehrere hundert Euro eingenom-
men werden. Nach dem Motto „viele Hände, 
schnelles Ende“ waren wir innerhalb von 
3  Stunden mit dem Sammeln und Befüllen des 
Containers fertig und stärkten uns im Nach-
gang bei Bratwurtbrötchen und Kaltgetränken.
Im Namen der Jugendmannschaften möchte 
ich mich bei allen Helfern recht herzlich be-
danken. Dank auch an die Bücherei Bergtheim, 

die uns ausgesonderte Bücher zu Verfügung 
gestellt hat!
Weil wir alle gemeinsam so viel Spaß hatten, 
haben wir beschlossen, dass wir Ende Sep-
tember/Anfang Oktober wieder eine Altpa-
piersammlung durchführen. Den genauen 
Termin werden wir wieder über das Infoheft, 
die Dorf-Zeitung und an den Aushängen be-
kannt geben. Darum jetzt schon einmal die 
Bitte: Sammelt fleißig Papier, Prospekte (keine 
Kartons), Bücher damit wir den Container voll 
bekommen.

Torsten Rinke (Jugendleiter SV-Bergtheim)

Dorf-Zeitung 09367/99114
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Abbruch, Recycling, Containerdienst
Schmitt GmbH, Bergtheim, Fax 7572 (09367) 2773

Basteln, Töpfern, Deko, Geschenke
Zum Töpferstübchen, Bergtheim (09367) 209161

Bau-Unternehmen, -stoffe, Erd- + Pflasterbau
Bauunternehmen Herold, Bergtheim  (09367) 90810
Kirchner Timo, Bauunternehmen, Erbshausen (09367) 983005
Meyer Anton, Bauuntern. Mühlhausen (09367) 2242
Schmitt GmbH, Bergtheim, Fax 7572        (09367) 2773
Wohlfühlsanierer Keller Bauunternehmen, Uplf. (09367) 90830

Buchführungshilfe, Büro- u. Schreibdienst
Manuela Zöller, Steuerfachwirt, Obereisenh. (09386) 903194

Dachdecker, Spenglerei
bauco GmbH, Unterpleichfeld (09367) 986721
Hajer Bedachung & Spenglerei, Prosselsheim (0172) 6729897
Rumpel & Co. Bedachungen GmbH, Opferbaum (09384) 882690
Stark & Walter GmbH & Co. KG, Estenfeld (09305) 99101

Druck, Gestaltung, Verlag
Rosis Offsetdruck, Erbshausen (09367) 99114
Verlag der Dorf-Zeitung, Erbshausen (09367) 99114

Elektro, Radio, Fernseher, Computer
Hammer W., Oberpleichfeld (09367) 8661

Fahrschule
VBZ Mainfranken GmbH, Rottendorf (09302) 9059940

Fenster, Haustüren, Wintergärten
Öchsner, Semmelstr. 5, Kürnach (09367) 500

Fliesen, Mosaik, Natursteine
Fliesenleger Daniel Desch, Oberpleichfeld (09367) 982692

Fotografie
Firsching Fotografie, Opferbaum (0151) 24027127

Friseure
Er - Sie - Es, Friseursalon, Opferbaum (09384) 1888
Friseursalon Jacqueline, Kürnach (09367) 3993
Haar Galerie Luna, Nina Heil, Unterpleichfeld (09367) 983888
HaarPracht Katja Wück, Kürnach (09367) 982255
Haarstudio März, Estenfeld (09305) 99134
Haarstudio März, Kürnach (09367) 9880500
Haarstudio März, Rimpar (09365) 9253
Haut+Haar, Friseur+Kosmetik, Estenfeld (09305) 1256
Kopfarbeit Tina Knies, Bergtheim (09367) 1001

Garten-/Landschaftsbau, Floristik u. Gärtnereien
Augenweide Floristik, Burggrumbach (09367) 3853 
BdB Hornung, Estenfeld (09305) 259
Floristik-Fachgeschäft BlumenEck, Bergtheim (09367) 8400
Seufert Landschaftsbau, Oberpleichfeld (09367) 99177

Hebammen
Altenhöfer Lisa, Hebamme, Hausen (0157) 50176194
Jande Karin, Hebamme, Prosselsheim (09386) 903260
Schütz Romy, Hebamme, Unterpleichfeld (01590) 6832666

Heizöl
BayWa Mineralöle, Würzburg (0931) 2789117
Streng, Heizöl/Diesel, Rimpar (09365) 9884
VARO Energy Direct GmbH, Heizöl, Kitzingen (09321) 2629-120

Auf einen BlicAuf einen Blickk
  e-mail: info@dorf-zeitung.de
  Tel: 0 93 67/9 91 14    Fax: 0 93 67/9 91 07

Die Ehrengäste beim Landfrauentag im Landkreis Würzburg. Von links: Zuckerfee Magdalena 
Gebhardt, Fränkische Weinkönigin Lisa Lehritter, Landtagsabgeordneter Björn Jungbauer, stellver-
tretende Kreisbäuerin Margarete Barthel, Kreisobmann Michael Stolzenberger, Festrednerin Staats-
ministerin Anna Stolz, Landrat Thomas Eberth, Landtagsabgeordneter Felix von Zobel, Kreisbäuerin 
Martina Wild, Bürgermeisterin Rosi Schraud aus Estenfeld, Bundestagsabgeordnete Hülya Düber, 
Altlandrat Eberhard Nuß und Bezirksbäuerin Maria Hoßmann. Fotos: Irene Konrad

Bei der Grußwortrunde zum Thema Bildung in den verschiede-
nen Fachbereichen. Von links: Hülya Düber, Maria Hoßmann, Lisa 
Lehritter, Michael Stolzenberger, Gerd Düll und Martina Wild.

Landfrauentag mit Kultusministerin Anna Stolz 
zum Thema Bildung
Interessanter und  
unterhalt samer Tag in der 
Weißen Mühle 
Estenfeld Die Themen Bildung 
und Gemeinschaft standen im 
Fokus des Landfrauentags des 
BBV-Kreisverbands Würz-
burg. An die 300 Landfrauen 
und eine stattliche Anzahl 
an Männern waren zur Wei-
ßen Mühle in Estenfeld gekommen, um über 
„das gesellschaftspolitische Thema Bildung“ 
zu diskutieren, die Wertschätzung und Ver-
bundenheit zum fränkischen Brauchtum zu 
zeigen und einen unterhaltsamen Tag zu 
verbringen. Ehrengast war Anna Stolz, die 
Staatsministerin für Unterricht und Kultus. 
Ein Ausrufezeichen und ein Fragezeichne 
standen hinter ihrem Festvortrag „Bildung 
bewegt vieles!?“.
Was braucht es, die Bildung in Bayern zu-
kunftsfähig und breit aufzustellen? Welche 
Themen bewegen die Schulfamilien? Wie 
muss eine zeitgemäße Prüfungskultur ausse-
hen? An Fragen wie diese möchte Kultusmi-
nisterin Stolz „basisdemokratisch rangehen“.
Das Lernen in unseren Schulen habe sich 
rasant verändert. Mittlerweile wären die 
Schulen dank eines finanziellen und organi-
satorischen Kraftakts und einer groß angeleg-
ten Fortbildungsoffensive für Pädagogen im 
digitalen Bereich gut ausgerüstet. Passgenaue 
Programme und Apps sowie die Künstliche 
Intelligenz würden Chancen und Risiken ber-
gen. Hier sei es wichtig, „die richtige Balance 
zu finden“.
Kultusministerin Stolz warb für „eine zeit-
gemäße Prüfungskultur“, die einerseits „zu 
viel Druck abbaut“, aber andererseits „auf das 
Leben in einer Leistungsgesellschaft vorbe-
reitet“. Damit alle Kinder eine Chance hätten, 
„auf den Zug Bildung mit aufzuspringen“, 
verteidigte sie die Entscheidung der Staatsre-
gierung, vor der Einschulung verpflichtende 
Spracherhebungen durchzuführen.
Kreisbäuerin Marina Wild wies auf mehrere 
erfolgreiche Schulprojekte und Angebote 
für Erwachsene im bayernweit tätigen BBV- 
Bildungswerks hin. Seit Jahren würde der 
Bauernverband darum bitten, in den Schu-
len das eigenständige Fach Alltagskompetenz 
einzuführen.
Praxisnah sollten Themen wie Ernährung, 
Ressourcenschonung, Klimawandel, der Um-

gang mit Geld, Versicherungen oder Putzmit-
teln unterrichtet werden. Kultusministerin 
Stolz verwies darauf, dass der Staat die Pro-
jektwochen zum Thema Alltagskompetenz 
mittlerweile verdoppelt und damit die Stun-
denzahl kompakt erhöht habe.
Für ihren Festvortrag bekam Kultusminis-
terin Stolz langen Applaus. Sie sieht den 
Bauernverband als einen wertvollen Part-
ner im Bildungsbereich. Das bekräftigten 
auch Bürgermeisterin Rosi Schraud, Landrat  
Thomas Eberth, Bundestagsabgeordnete 
Hülya Düber, Bezirksbäuerin Maria Hoß-
mann, die Fränkische Weinkönigin Lisa 
Lehritter, Kreisobmann Michael Stolzenber-
ger und Behördenleiter Gerd Düll vom AELF 
Kitzingen-Würzburg bei ihren Grußworten.
Die „Frauen auf dem Land“ hätten die wich-
tige Funktion, ihr Wissen über Tradition, 
Kultur, Pflege, Jahreszeiten, Hauswirtschaft, 
regionale Feldfrüchte und Obst, die Pro-
duktion von Lebensmitteln, Gartenbau oder 
Tierhaltung weiter zu geben. Es sei ein Plus, 
vernetzt zu sein und die Gemeinschaft zu 
pflegen.
Ihren Respekt für das Engagement der 
Landfrauen und des Vorstandsteams vom 
BBV-Kreisverband Würzburg bewiesen „treue 
Wegbegleiter“ aus der Kirche, der regionalen 
Politik und Behörden oder der Schulfamilie. 
Der Landfrauentag begann mit einer ökume-
nischen Andacht zum Thema Gemeinschaft 
und Offenheit. Er wurde vom Bläserensemble 
Aurora musikalisch umrahmt.
Nach der Mittagspause mit „Fränkischem 
Hochzeitsessen“ unterhielten der Landfrauen- 
chor und Altlandrat Eberhard Nuß die Gäste. 
Die humorigen „Fränkischen G`schichtli 
und Gedichtli“ und das Liedgut des Chors 
ergänzten sich perfekt. Bewegungslieder 
mit gemeinsamen Tanzschritten sorgten für 
Schwung und die Marktstände kamen gut 
an. Es war ein interessanter, anregender und  
gelungener Landfrauentag in Estenfeld.



Würzburg Nord Gross  Dorf-Zeitung 

Heilpraktiker, Therapie
Gerlach Julia, Darmtherapeutin, Coach,
Ernährungsberaterin, Bergtheim (0160) 1850465
Gottwalt, Heilpraktikerin Psychotherapie, Burggrb. (09367) 2724
Koukol, H., Heilpraktikerin ,TCM, psy. Beratung, Uplf. (0172) 7811725

Installation, Heizung, Sanitär
Fischer Alfred, Unterpleichfeld (09367) 986092
Göbel Haustechnik GmbH, Kürnach (09367) 1729
H + B Heizung GmbH, Unterpleichfeld (09367) 989899-0
Ort, Haustechnik, Upl. 0171-6937804 (09367) 8232
Pfenning Dieter, Bergtheim (09367) 99481

Kachelöfen, Kamine
Creativ OFENstudio, Erbshausen (09367) 983915
Falger, Kachelöfen, Opferbaum (09384) 1703

Kfz-Betriebe
Auto Ackermann, Hausen (09367) 1583
Konrad Autohaus, Estenfeld (09305) 1000
Schlereth, Estenfeld (09305) 552
www.DerHerrmann.com – „seit 30 Jahren“ (09367) 99673

Kosmetik, med. Fußpflege
Berberich L., Kosmetik, med. Fußpfl., Podologie, Kürn. (09367) 1531
Faria Ludmila, Mobile Fußpflege (0176) 36306088
Morczinek C., Massage, Kosmetik, Fußpflege, Kürn. (09367) 9887601

Küchen
EEV Küchen, Bergtheim (09367) 9093-0

Pflegedienste
Caritas-Sozialstation St. Gregor Bergtheim (09367) 988790
• Tagespflege Bergtheim (09367) 9887950
• Tagespflege Rimpar (09365) 1246
• Tagespflege Estenfeld (09305) 993492
• Tagespflege Kürnach (09367) 985869

Nolte Ambulante Pflege & Intensivpflege (09367) 984399 
Paritätischer Wohlfahrtsverband  (09365) 881007
– Ambulante Pflege, Essen auf Rädern Fax  (09365) 881093

Physio-, Ergo-, Psychotherapie, Logopädie
Physiotherapie Oberpleichfeld (09367) 982382

Rechtsanwälte
Weingart Dominik, Industriestraße 19, Bergtheim (09367) 9885290

Reisebüro
Charlotte Voepel, Ihr-Reisemakler, Kürnach (09367) 4789874

Renovierung, Ausbau, Inneneinrichtung
Raumausstatt. Strobel, Am Wasserhaus 2, Hausen (09367) 7214
Raumausstattung Krauß, Obereisenheim (09386) 97130

www.raumausstattung-krauss.de

Steuerberater, Lohnsteuerhilfe
Lohnsteuerberatungsverbund e.V., Obereisenh. (09386) 903294

Stickerei - Näherei - Änderungsservice
Lina Issing, Erbshausen (0157) 84499679

Werbung
D.Sign professional: Starke Botschaften – klare Ergebnisse 
Beratung, Gestaltung, Konzeption, Erbshausen (09367) 99115
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Musterabbildung
Lieferradius: 25 km rund um den Firmensitz
Preisbindung bis 31.10.2025

inkl. Lieferung, Montage & Inbetriebnahme

FÜR EIN BESSERES MORGEN

für 8.850 €
nach 70 % Förderung

Mit dem Komplettservice von  
Ihrem regionalen Fachhandwerksbetrieb!

Weitere Informationen: www.hb-heizung.de

An der Spielleite 17a 
97294 Unterpleichfeld
Tel. 093 67 - 98 98 99 0

Der nächste Akt
Gaudís diktatorische Kunst
Herodion Gaudí, ein aus Kolumbien stam-
mender Künstler mit - das darf man so sa-
gen – zweifelhafter Vergangenheit, ist seit 
einigen Jahren in Franken tätig. Wer erinnert 
sich nicht an das „Aronstab-Projekt“, mit dem 
er den in den Weinbergen verteilten Bauwer-
ken seiner Feinde vom „Terroir f“ auf dem 
Schwanberg einen riesigen Aronstab entge-
gensetzen wollte. Ins Grandiose überstei-
gern und die Werke der Gegner hierdurch 
ad absurdum führen, das war wohl das Kon-
zept. Einen völlig konträren, nicht unsympa-
thischen Ansatz verfolgt Gaudí mit seinem 
aktuellen Vorhaben. Lapidar verkündet er 
jetzt auf allen Kanälen, den Deutschen eine 
neue Vokabel zu schenken, das „Selbie“. Ob 
die Idee einer seiner Herkunft geschuldeten 
Abneigung gegen Gringos geschuldet ist, 
er einfach keine Anglizismen mag oder das 
„Selbie“ in Künstlers Ohren einfach einen 
schöneren Klang hat als das im deutschen 

Sprachraum gebräuchliche Selfie? Egal! Die 
beigefügte Proklamation wollen wir den Le-
sern auf keinen Fall vorenthalten. In der mar-
tialischen Sprache Gaudís: Ab sofort wird nur 
noch das neue Wort verwendet, und das ist 
ein Befehl! 16.04.25

Wasser marsch! – Die Freiwillige Feuerwehr zu Besuch 
Dipbach Am letzten Freitag waren zwei Feu-
erwehrleute der FFW Dipbach bei uns in der 
Kita Wirbelwind zu Besuch. 
Mit dabei waren das Löschfahrzeug, jede 
Menge spannende Infos und natürlich ganz 
viel Spaß! Highlight für die meisten Kinder 
war das selbständige Pumpen und das „Lö-
schen“ mit dem Wasserschlauch. Und Platz 
nehmen im Löschfahrzeug durften wir auch! 
So durften die Kinder nicht nur zuschauen, 
sondern auch selbst aktiv werden – staunende 
Augen, viele Fragen und strahlende Gesichter 
inklusive. Brandschutzerziehung auf spieleri-
sche Art: So wächst das Bewusstsein für Si-
cherheit schon im jungen Alter. Vielen lieben 
Dank an Fabian und Evi von der FFW Dipbach 
für ihre Zeit und ihr freiwilliges Engagement! Foto: Rosemarie Angel, Johanniter



STELLENANGEBOTE !
in Voll-/Teilzeit als auch Midi-Anstellung, 

bzw. auf eigene Rechnung, möglich.
Bei Interesse unter der Telefon 0 93 67-98 05 84 

oder per Mail: info@breakdown-help.com
bitte mit einer konkreten Lohnvorstellung melden.

– Quereinsteiger ebenfalls willkommen –

Die Gemeinde Hausen bei Würzburg bietet im 
gemeindeeigenen Kindergarten Rieden für die 
Zeit von September 2025 bis August 2026 ein

Erzieherpraktikum (m/w/d)

für das Sozialpädagogische 
 Einführungsjahr an. 

Die Einrichtung verfügt auch  
über eine Kinderkrippe.

Nähere Auskünfte erteilt die Gemeindeverwal-
tung Hausen bei Würzburg unter Telefon- 
nummer 0 93 67/90 67-0 (E-Mail: info@hausen- 
wzbg.bayern.de) oder direkt die Leiterin der 
Einrichtung, Frau Gold (Rieden) Tel.: 0 97 22/ 
18 22, E-Mail: kiga-leitung-rieden@gmx.de.

Bitte, richten Sie Ihre Bewerbung mit den  
üblichen Unterlagen bis 30. Mai 2025 an die 
Gemeinde Hausen bei Würzburg, Fähr brücker 
Straße 5, 97262 Hausen bei Würzburg oder 
per E-Mail an info@hausen-wzbg.bayern.de.

MEHR INFOS UNTER

www.josef-trabert.de/karriere

ABER JETZT!
WIR SUCHEN

SHK Monteure m / w

WIR BIETEN

Arbeitsbedingungen der Oberklasse!

Josef Trabert GmbH & Co KG · Weingartenstraße 30 · 97072 Würzburg · Tel.: 0931 74549

Dorf-Zeitung  Würzburg Nord Gross

MOVE THE WORLD.

YOUR FUTURE.MOVE

Wir bilden in Kürnach und Dettelbach aus:

Kaufmann (m/w/d)

für Spedition und Logistikdienstleistung

Fachkraft (m/w/d) 

für Lagerlogistik

Berufskraftfahrer (m/w/d) Fachlagerist (m/w/d)

Bewirb dich jetzt  Komm zu uns als Taktgeber der Weltwirtschaft: dachser.de/karriere

DACHSER SE • Logistikzentrum Würzburg • Wolfgang Künzl

Industriepark 5 • 97273 Kürnach • Tel.: +49 9367 985 130 • wolfgang.kuenzl@dachser.com

Joachim O.: 

Vom Auszubildenden zum 

Experten für weltweite Logistik

JETZT BEWERBEN ! JETZT BEWERBEN !  JETZT BEWERBEN !  JETZT BEWERBEN ! 

• Maurer (m/w/d)
• Beton- und 

Stahlbetonbauer (m/w/d)
• Bauwerks-

mechaniker (m/w/d)
• Zimmerer (m/w/d)
• Duales Studium: 

Bauingenieurwesen

• Maurer (m/w/d)



Zu verkaufenGesucht

Würzburg Nord Gross  Dorf-Zeitung

Sonstiges

JETZT BEWERBEN !  JETZT BEWERBEN !  JETZT BEWERBEN !  JETZT BEWERBEN ! 

Bio-Apfelssaft,  
10 l Packungen

von eigenen Erbshäuser 
Streuobstwiesen. 13,– €
Telefon 0160/96662121

Kleine Familie sucht
4-Zimmer Whg/Haus, 
möglichst mit Garten 
zum 1.8. oder 1.9.2025.

Telefon 0176/56460667 oder 
Sandra_H82@gmx.de

Suche PKW oder 
Geländewagen
Mängel und Kilometer 
spielen keine Rolle. Gerne 
alles anbieten.

Tel. 0176/22051453, auch So.

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich
 16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 9367 90 60 22
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

Herr Hornung
Telefon: + 49 (0) 6677 646 88 46

Elektrotechnik

 
 

Smart Project©

www.smart-project-knx.de
Tel.: 09722 / 91 70 88 7 

  
Stefan Weisenberger

Wiesenloch 8 - 97440 Eßleben 

Die Smarthome

Profis!

  AArrbbeeiitt  mmiitt  QQuuaalliittäätt    eerrlleebbeenn

Die Smarthome 

Profis!

Arbeit mit Qualität erleben

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen 
0 39 44 - 3 61 60 • www.wm-aw.de
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Zur 
Onlinebewertung

Immobilie kostenlos bewerten 
Möchten Sie wissen, welches Potenzial Ihre Immobilie hat? 

Mittels QR-Code oder unter www.immo-online-bewerten.de 
erhalten Sie schnell und präzise eine kostenlose Ersteinschätzung.

Kontaktieren Sie uns auch gerne für einen 
kostenfreien und unverbindlichen Termin vor Ort.

W Ü R Z B U R G
T. +49 (0)931 991 75 00 | Wuerzburg@engelvoelkers.com

Fuderer Real Estate GmbH  | Immobilienmakler
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

engelvoelkers.com/wuerzburg

Sandra Fuderer 
Gesellschafterin

• Lagerist
• Maurer
• Beton- und Stahlbetonbauer
• Kernbohrer
• Betonsanierer
• Polier / Vorabeiter

Lagerist

WIR BAUEN UNSER TEAM 
WEITER AUS UND SUCHEN 
(M/W/D)

Garage zu mieten 
gesucht
Für Anhänger und 
2 Regale.

Kontakt: zenk.steffi@web.de

Junges Ehepaar aus 
Bergtheim sucht 
Bauplatz in Bergtheim
und näherer Umgebung, 
bzw. Einfamilienhaus in 
gutem Zustand.

Telefon 0160/97594453

Kaufe fair Bilder,
Antiquitäten, Zinn, Teppi-
che, Uhren, Silber-/Gold- 
Modeschmuck, Münzen 
aller Art (auch DM), Musik-
instrumente, Porzellan,  
Abzeichen, versilb. Beste-
cke, Bilder 1.+ 2.  Weltkrieg. 
Mache u. su. Wohnungs- 
 auflösungen

Telefon 0151/66931450

3-köpfige Familie sucht
Whg/Haus im Einzugs-
gebiet der Dorf-Zeitung,
ab 4 Zi./mind. 100 qm mit 
Garten.

Telefon 0178/6726975

Hauptuntersuchung
online anmelden.

Die Hauptuntersuchung an Ihrem
Fahrzeug ist fällig? Dann sichern
Sie sich jetzt mit nur ein paar Klicks
Ihren Wunschtermin bei DEKRA:

DEKRA Automobil GmbH
Louis-Pasteur-Str. 9
97076 Würzburg
Telefon 0931.27088-0

Mo - Fr: 7.30 - 17.00 Uhr
Sa: 8.00 - 12.00 Uhr

Otto-Hahn-Str. 26
97230 Estenfeld
Telefon 

Mo - Fr: 8.00 - 17.00 Uhr

www.dekra.de/wuerzburg

FINDERLOHN
Wir haben auf der Bun-
desstrasse Unterpleich-
feld ein graues Polster auf 
einer Holzplatte sowie 
Hand-und Seidentücher 
verloren.

Bitte melden unter Telefon 
0171/8234323. Vielen Dank



Konrad. Mein Autohaus.

KLIMACHECK
ZUM COOLEN PREIS

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

 Autohaus Konrad GmbH 
Röntgenstraße 3
97230 Estenfeld

www.autohaus-konrad.com                        09305 1000

Sie möchten im Sommer cool bleiben und ein sauberes 
Klima im Fahrzeug haben?

Mit unserem professionellen Klima-Check zum 
attraktiven Festpreis stellen wir sicher, dass Sie 
wieder ein angenehmes Klima in Ihrem Fahrzeug 
genießen – bei jedem Fabrikat! Bei jedem Fabrikat!

Klimaanlagen-Check mit Klima-
anlagen- und Innenraum-Desinfektion

Der Kombi-Vorteilspreis!

Bei unseren Checks werden nur Flüssigkeiten in Rechnung gestellt, 

welche in Ihrer Klimaanlage tatsächlich fehlen. Dadurch zahlen Sie nur 

das Material, das für Ihr Fahrzeug benötigt wird.

79,-

Klimaanlagen-Check
Prüfung der wichtigsten Funktionen, 
z.B. Kühlleistung, Systemdruck und Dichtigkeit  

Für Opel-Fahrzeuge: Auf Wunsch mit 3 Monaten Garantie für nur 15,- €

Klimaanlagen- und Innenraum- 
Desinfektion

Durch die Desinfektion verschwinden Keime,

Pilze und Bakterien sowie unangenehme Gerüche

49,-

33,-


